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es wird Zeit für einen Heimsieg! Zuletzt teilte 
unsere Mannschaft zwei Mal in Folge per 1:1-Un-
entschieden mit den Gegnern die Punkte. Und 
beide Male wäre mit etwas mehr Fortune mehr 
drin gewesen. Im letzten Heimspiel gegen den 
SC Paderborn zeigten unsere Störche eine starke 
spielerische Leistung, hatten nach dem verdienten 
Ausgleich aber nicht das nötige Spielglück, um alle 
drei Zähler zuhause zu behalten. Beim Gastspiel 
beim SV Sandhausen am vergangenen Samstag 

sah hingegen alles nach einem Auswärtssieg aus, ehe den Sandhäusern in der fünften 
Minute der Nachspielzeit doch noch der Ausgleichstreff er gelang, sodass sich das Remis 
aus KSV-Sicht wie eine Niederlage anfühlte. Nach den Eindrücken dieser beiden Partien 
bin ich mir sicher, dass das Team von unserem Trainer Marcel Rapp heute vor heimischem 
Publikum darauf brennen wird, die stets vorhandenen Chancen eff ektiver zu nutzen, sich 
endlich wieder für den betriebenen Aufwand zu belohnen und folgerichtig nach der an-
stehenden Begegnung den Heimerfolg mit Ihnen, liebe Holstein-Fans, gemeinsam feiern 
zu können. Gleichzeitig bin ich mir sicher, dass der SSV Jahn, der seit elf Spielen auf einen 
Sieg wartet und durch diese Negativserie als Schlusslicht an die Förde gereist ist, alle 
verfügbaren Kräfte in die Waagschale werfen wird, um das Tabellenende zu verlassen. 
Uns erwarten also sicherlich intensive 90 Minuten!

Abschließend möchte ich gemeinsam mit meinen Präsidiumskollegen, sprich unserem 
kaufmännischen Geschäftsführer Wolfgang Schwenke und unserem Geschäftsführer 
Sport Uwe Stöver, einige Worte verlieren, die sich nicht direkt auf das heutige Heimspiel 
beziehen, sondern in ihrer Wertigkeit darüber hinausgehen. Als etablierter und ambiti-
onierter Verein mit zahlreichen Mitgliedern, Fans und Partnern nehmen wir als KSV Hol-
stein nicht nur eine Vorbildfunktion ein, sondern haben auch eine enorme Verantwortung 
gegenüber der Gesellschaft im ökonomischen, ökologischen und sozialen Bereich. Im 
Bewusstsein dieser gesellschaftlichen Verantwortung bekennen wir uns als Präsidium 
gemeinsam mit allen Mitarbeitenden der KSV und somit als gesamter Verein zur Nach-
haltigkeit in allen Dimensionen. Tagtäglich überprüfen wir unser Handeln im Hinblick auf 
diese Maxime und haben in den vergangenen Wochen und Monaten bereits verschiedene 
Weichen in puncto Zukunftssicherung gestellt. Um den eingeschlagenen Weg des be-
wussten Umgangs mit Umwelt und Ressourcen nachhaltig zu gestalten, wurden struk-
turell, inhaltlich und personell erste Maßnahmen ergriff en. Im Rahmen der kommenden 
Stadionmagazine werden wir exemplarisch einige davon vorstellen. Insgesamt ist es uns 
als Präsidium wichtig zu betonen, dass das Handeln gemäß eines allgemeinen Nachhal-
tigkeitsgedankens ein stetiger und kontinuierlicher Prozess ist, den wir bei der KSV Hol-
stein verinnerlicht haben und auch weiterhin stetig mit Leben füllen wollen.

Nun wünsche ich uns allen nun ein erfolgreiches Heimspiel, viel Freude bei der Lektüre 
dieses Magazins und viel Spaß beim Mitfi ebern. Lassen Sie uns gemeinsam die Störche 
lautstark anfeuern und sie zum nächsten Heimsieg treiben! 

Bleiben Sie gesund und sportliche Grüße
Ihr Steff en Schneekloth (Präsident)
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FÜNFER-
KETTE

Der heiße Genuss in Bio-Qualität:

Fünfmal Biogreno-Tee – fünfmal 

entspannt den Tag genießen!

Fußball-ABC
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Die Rote Laterne
hängt beim Jahn
Mit dem SSV Jahn Regensburg empfangen 
die Störche einen Gegner, der schnellst-
möglich seine tabellarische Talfahrt 
 stoppen möchte



Besser einkaufen. Besser leben.

90 Stores unter einem Dach

Den perfekten
Shopping-Tag genießen
Alle angesagten Labels und die kulinarische Belohnung gleich dazu. 

Alles unter einem Dach, alles ganz entspannt. Sie haben es sich 

verdient.

/cittipark.kiel /cittipark.kiel  www.citti-park-kiel.de



Hinten v. li.: Matthias Günther, Wolfgang Brummer, Leon Guwara, Christian Viet, Andreas Albers, Maximilian Thalhammer, Joel Zwarts, Björn Zempelin, Aygün 

Yildrim, Thomas Barth, Ronny Zeiß.

Mitte v. li.: Tobias Rutzinger, Dr. Andreas Harlass-Neuking, Nicklas Shipnoski, Steve Breitkreuz, Scott Kennedy, Kaan Caliskaner, Prinz Osei Owusu, Sebastian 

Nachreiner, Benedikt Gimber, Jan Elvedi, Sebastian Dreier, Mersad Selimbegovic.

Unten v. li.: Klaus Dieter Schneider, Reinhold Reisinger, Oscar Schönfelder, Babis Makridis, Minos Gouras, Thorsten Kirschbaum, Dejan Stojanovic, Alexander 

 Weidinger, Benedikt Saller, Konrad Faber, Joshua Mees, Jonas Maier, Markus Palionis.

GASTVORSTELLUNG  SSV JAHN REGENSBURG

der Vergangenheit befreien konnte. Der 
Anspruch dürfte allerdings ein anderer 
sein. Saisonstarts kann der Jahn im-
merhin: Sowohl in der letzten, als auch 
in der aktuellen Saison standen die 
Regensburger nach den ersten Spielta-
gen an der Tabellenspitze. Grund dafür 
ist sicherlich auch ein Ex-Kieler, der 
die Süddeutschen mit seiner Leihe an 
die Donau vor einem Abstieg bewah-
ren soll: Joshua Mees wechselte auf 
Leihbasis zum SSV, wo er in fast jedem 
der möglichen Spiele zum Einsatz kam, 
allerdings nur ein Tor erzielte. 

Knapp mit 0:1 unterlag der Jahn am 
vergangenen Wochenende Fortuna 
Düsseldorf. In einer insgesamt ausge-
glichenen Partie musste der SSV in der 
86. Minute den entscheidenden Ge-
gentreff er durch Dawid Kownacki hin-
nehmen. „Es ist schwierig dafür Worte 
zu fi nden“, meinte der enttäuschte 
Kapitän Benedikt Gimber. Im Vergleich 
zur letzten Partie hatte Trainer Mersad 
Selimbegovic seine Aufstellung auf 
drei Positionen verändert. Idrizi, Saller 

SSV-Trainer Mersad Selimbegovic ist seit 2019 

im Amt.

Knallharter Abstiegskampf – das ist die 
Situation, in der sich die Oberpfälzer 
aktuell befi nden. Keine völlig neue 
Lage, aus der sich die Mannschaft von 
Trainer Mersad Selimbegović bereits in 

und Breitkreuz starteten von Anfang 
an. Dafür saßen Faber und Nachreiner 
zunächst auf der Bank. Maximilian 
Thalhammer kehrt gegen Kiel nach 
abgesessener Sperre zurück in den 
SSV-Kader. Er sah beim 0:1 gegen Karls-
ruhe die fünfte Gelbe.

Mit Prince Osei Owusu verpfl ichteten 
die Regensburger im vergangenen 
Sommer einen Stürmer, der allerdings 
noch an seinem Durchbruch im Team 
arbeitet. Zwei Treff er konnte er bisher 
zum Erfolg seiner Mannschaft beitra-
gen – zu wenig, wenn der Klassenerhalt 
in den kommenden Wochen eingetütet 
werden soll. Treff sicherer zeigt sich bis-
lang mit sechs Treff ern der 32-jährige 
Däne Andreas Albers, dessen Heimat-
stadt Skive nur dreieinhalb Autostun-
den von Kiel entfernt liegt. So oder so: 
Im Holstein-Stadion werden sich beide 
Mannschaften voraussichtlich wenig 
schenken und alle Zuschauer dürfen 
einen sportlichen Kampf erwarten, an 
dessen Ende drei Punkte an der Kieler 
Förde bleiben sollen.
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Glücksbringer

lotto-sh.de

Spielteilnahme ab 18. Glücksspiel kann süchtig machen. Infos unter www.check-dein-spiel.de
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1

19.07.1993 / 1,96 m
FC Middlesbrough / 2022

Geburtstag / Größe
Letzter Verein / im Verein seit

01.01.1998 / 1,84 m
Fortuna Düsseldorf / 2022

23.03.1990 / 1,93 m
Viborg FC / 2019

18.01.1992 / 1,88 m
Erzgebirge Aue / 2021

18.06.1997 / 1,97 m
1. FC Nürnberg / 2012

30.09.1996 / 1,87 m
SC Kriens / 2020

08.08.2003 / 1,89 m
1. FC Köln / 2023

22.09.1992 / 1,78 m
1. FSV Mainz 05 / 2016

04.11.1997 / 1,76 m
SC Freiburg II / 2021

05.02.2001 / 1,81 m
SV Werder Bremen / 2022

07.06.1998 / 1,75 m
1. FC Saarbrücken / 2022

15.04.1996 / 1,80 m
Holstein Kiel / 2022

04.04.1995  / 1,80 m
SC Verl / 2021

02.05.1998 / 1,79 m
FC Schalke 04 / 2022

21.03.2003 / 1,83 m
FC Augsburg / 2022

19.02.1997 / 1,87 m
FC Ingolstadt / 2019

10.07.1997 / 1,91 m
SC Paderborn / 2022

05.07.1996 / 1,80 m
Borussia M´gladbach / 2020

28.06.1996 / 1,85 m
FC Utrecht / 2021

31.03.1997 / 1,93 m
SK Austria Klagenfurt / 2020

23.11.1988 / 1,87 m
FC Dingolfing / 2010

03.11.1999 / 1,92 m
1. FC Köln / 2020

20.02.1999 / 1,75 m
FC Bayern München II / 2021

06.06.1998 / 1,80 m
Wolfsberger AC / 2022

20.04.1987 / 1,95 m
VVV-Venlo / 2021

Dejan Stojanovic
Tor

5

Benedikt Gimber
Verteidigung

6

11

16

22

29

Benedikt Saller
Verteidigung

Konrad Faber
Mittelfeld

Oscar Schönfelder
Verteidigung

Minos Gouras
Angriff

Joshua Mees
Angriff

7

19

23

32 33 40

Nicklas Shipnoski
Angriff

Andreas Albers
Angriff

Steve Breitkreuz
Verteidigung

Alexander Weidinger
Tor

Jan Elvedi
Verteidigung

Jonas Urbig
Tor

1814

27

Aygün Yildirim
Angriff

Blendi Idrizi
Mittelfeld

Lasse Günther
Verteidigung

8

26

20 24

28

Maximilian Thalhammer
Mittelfeld

Babis Makridis
Angriff

Leon Guwara
Verteidigung

Scott Kennedy
Verteidigung

Sebastian Nachreiner
Verteidigung

10

15

12

21

Kaan Caliskaner
Angriff

Sarpreet Singh
Angriff

Dario Vizinger
Angriff

Thorsten Kirschbaum
Tor
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Mersad Selimbegovic 
Trainer

29.04.1982
2019

07.01.1997 / 1,90 m
Erzgebirge Aue / 2022

9

Prince Osei Owusu
Angriff

27.03.1999  / 1,83 m
FC St. Pauli / 2022

30

Christian Viet
Mittelfeld



Kiel Ahoi! 

Zeigen Sie auch beim Bezahlen, für welchen 

Verein Ihr Herz schlägt: Mit der neuen 

Mastercard (Kreditkarte / Debitkarte) im 

Holstein-Look geben Sie weltweit an jeder 

Kasse ein gutes Bild ab.

Jetzt exklusiv in unserer Internet-Filiale 

unter foerde-sparkasse.de/motivwechsel 

bestellen!

Die Mastercard im Holstein-Look.

Förde Sparkasse
Weil‘s um mehr als Geld geht.



Finde die 11 Fehler!

Suchbild 11 Fehler

Auflösung auf Seite 85 unten
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Begeistern nicht nur Störche: 

die neuen ID. Modelle.

Offizieller

Holstein Kiel
Mobilitätspartner

Volkswagen Zentrum Kiel
Schmidt & Hoffmann GmbH · Königsweg 76-78 · 24114 Kiel 

Tel. 0431/6644-0 · info@vw-kiel.de · vw-kiel.de



                            Weitere Informationen und Bewerbung als Gastfamilie unter

                            holstein-kiel.de/nlz/unterstuetzung/gastfamilien oder

KSV Holstein von 1900. e.V.  ·  Max Demmer (Pädagogischer Leiter NLZ)  ·  Steenbeker Weg 150, 24106 Kiel

E-Mail: demmer@holstein-kiel.de  ·  Telefon: 0431 / 38 90 24-233 · 0151 / 16 97 88 73

EIN NEST FÜR JUNGSTÖRCHE,
EIN ASSIST FÜR�S LEBEN!

Gastfamilien für junge Talente gesucht

Hallo Mama, alles super 
hier! Jetzt gibt´s erstmal 
Lasagne        und nach dem 
Training zocken wir noch 
kurz FIFA. LG Simon

Als einziges Nachwuchsleistungszentrum in Schleswig-Holstein möchten wir neben der 
fußballerischen Ausbildung auch die persönliche Weiterentwicklung unserer Jugendspieler 
optimal begleiten. Dafür suchen wir Gastfamilien, die junge Spieler bei sich aufnehmen und 
so eine wichtige Rolle bei ihrer Entwicklung spielen möchten.

Unterstützt uns bei der Betreuung von Talenten, die nicht aus der unmittelbaren Umgebung kommen. Tragt Euren Teil 
dazu bei, dass sich die Jungs fernab ihrer Heimat wohlfühlen und schulisch sowie sportlich ihre Ziele erreichen.

Ihr solltet Erfahrung im Umgang mit Kindern und Jugendlichen haben, in Kiel oder Umgebung leben – bevorzugt mit guter 

Anbindung an unseren DFB-Eliteschul-Standort Kiel-Friedrichsort – und ein oder mehrere Zimmer sowie ein familiäres 

Umfeld in Eurem Zuhause bieten.

Eine Kostenerstattungspauschale sowie sportpsychologische und pädagogische Betreuung durch geschultes
Fachpersonal werden vom Verein gestellt.

Max Demmer
(Pädagogischer Leiter NLZ Holstein Kiel)



w w w.baecker-steiskal .de

AUS DER BACKSTUBE

UND AUF DEM SPIELFELD.

Alles Gute

HANDWERK IST

LIEBE, LEBEN

LEIDEN-
SCHAFT



Saison
2022/23

KADER  HOLSTEIN KIEL

25.03.1997 / 1,90 m 
FC Schalke 04 / 2022

Timo Becker
Verteidigung

29.11.1997 / 1,87 m
FC Schalke 04 / 2020

02.07.1998 / 1,88 m
Bor. M´gladbach II / 2021

05.09.1992 / 1,86 m
SV Sandhausen / 2016

Fabian Reese
Mittelfeld

Marcel Benger
Mittelfeld

Alexander Mühling
Mittelfeld

26.11.1996 / 1,84 m 
SV Meppen / 2020

Marco Komenda
Verteidigung

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011
11.04.1991 / 1,90 m 
FC Twente Enschede / 2018

21.01.1995 / 1,96 m 
SV Werder Bremen / 2021

Patrick Erras
Mittelfeld

Stefan Thesker
Verteidigung

Hintere Reihe: Simon Lorenz, Marvin Obuz, Ahmet Arslan (verliehen an SG Dynamo Dresden), Philipp Sander, Noah Awuku, Julian Korb, Aleksandar Ignjovski, 
Jonas Sterner, Finn Porath, Marco Komenda, Marcel Benger, Nico Carrera (verliehen an FSV Zwickau)

3. Reihe von links: Tim Höper (Leiter Physiotherapie), Andre Hönig (Teamarzt), Marco Diekmann (Teamarzt), Sebastian Süß (Physiotherapeut), Patrick Erras, 
Benedikt Pichler, Lucas Wolf, Steven Skrzybski, Maximilian Hess (ehemals Teammanager, jetzt Organisatorischer Leiter NLZ), 
Timo Syroka (Physiotherapeut), Tim Rosenthal (Physiotherapeut), Timm Pflügler (Physiotherapeut)

2. Reihe von links: Marcel Rapp (Cheftrainer), Dirk Bremser (Co-Trainer), Alexander Hahn (Co-Trainer), Patrik Borger (Torwarttrainer), Mikkel Kirkeskov,
Fin Bartels, Lewis Holtby, Johannes van den Bergh (nicht mehr im Verein), Lasse Bork (Athletiktrainer), Alexander Rudies (Videoanalyst), 
Tim Petersen (Betreuer), Timm Sörensen (Athletiktrainer)

Vordere Reihe: Fiete Arp, Kwasi Okyere Wriedt, Marvin Schulz, Hauke Wahl, Timon Weiner, Thomas Dähne, Tim Schreiber, Alexander Mühling, Fabian Reese,
Timo Becker, Stefan Thesker   

Mikkel Kirkeskov 
Verteidigung

05.09.1991 / 1,85 m
Piast Gliwice / 2021

24.04.2002 / 1,91 m 
RB Leipzig / 2022

Tim Schreiber 
Torwart 

18.09.1990 / 1,76 m 
Blackburn Rovers / 2021

Lewis Holtby 
Mittelfeld 

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

18.11.1992 / 1,74 m 
FC Schalke 04 / 2021

21.02.1998 / 1,85 m 
eigene Jugend / 2018

Steven Skrzybski
Mittelfeld

Philipp Sander
Mittelfeld

10.07.1994 / 1,88 m 
Willem II / 2022

Kwasi Okyere Wriedt 
Angriff

20.07.1997 / 1,87 m 
Austria Wien / 2021

Benedikt Pichler
Angriff

30.03.1997 / 1,87 m 
VfL Bochum / 2020

Simon Lorenz 
Verteidigung
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03.01.1995
Hamburger SV / 2023

Marcel Rapp  
Trainer

16.04.1979 

TSG Hoffenheim 
/ 2021

Dirk Bremser  
Co-Trainer

01.10.1965 

Hamburger SV 
/ 2021

Alexander Hahn
Co-Trainer

31.03.1989

SpVgg Greuther 
Fürth / 2022

KADER  HOLSTEIN KIEL

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

13.05.2002 / 1,80 m 
eigene Jugend / 2016

18.01.1999 / 1,91 m 
FC Schalke 04 U19 / 2018

07.02.1987 / 1,76 m 
Werder Bremen / 2020

23.02.1997 / 1,80 m 
Hamburger SV / 2019

28.08.2001 / 1,73 m 
eigene Jugend / 2016

09.01.2000 / 1,82 m 
eigene Jugend / 2013

15.01.1995 / 1,86 m 
FC Luzern / 2022

Jonas Sterner
Mittelfeld

Timon Weiner
Tor

Fin Bartels
Mittelfeld

Finn Porath 
Mittelfeld

Lucas Wolf 
Mittelfeld

Noah Awuku 
Angriff

Marvin Schulz 
Mittelfeld

19.01.1979  
Heikendorfer SV / 2015

Patrik Borger
Torwarttrainer

26.02.1983  
- / 2011

05.03.1987
- / 2019

Timm Sörensen
Athletiktrainer

Lasse Bork
Athletiktrainer

28.03.1965 
FC Kilia Kiel / 2011

Tim Petersen 
Betreuer

17.02.1983
Wiker SV / 2009

10.09.1990
FC St. Pauli / 2022

Sebastian Süß
Physiotherapeut

Tim Fabian Rosenthal
Physiotherapeut

06.04.1986
- / 2021

Timm Pflügler
Physiotherapeut

03.11.1973  
- / 2011

05.01.1993  
Eidertal Molfsee / 2017

Tim Höper
Leiter Physiotherapie

Timo Syroka
Physiotherapeut

19.04.1974  
- / 2021

31.01.1983 
- / 2021

Andre Hönig 
Mannschaftsarzt

Dr. Marco Diekmann
Mannschaftsarzt

17.12.1987 
Preußen Münster / 2012

Jan Uphues
Org. Leiter Lizenszspielerabt.

13.09.2000 
-/ 2021

Alexander Rudies
Videoanalyst

Fiete Arp
Angriff

06.01.2000 / 1,86 m 
FC Bayern München / 2021

04.01.1994 / 1,93 m 
Wisla Plock / 2020

Thomas Dähne 
Torwart 

27.01.1993 / 1,75 m 
1. FC Magdeburg / 2019

Aleksandar Ignjovski 
Mittelfeld

21.03.199  2 / 1,77 m 
- / 2021

Julian Korb
Verteidigung 

15.04.1994 / 1,89 m 
FC Ingolstadt / 2018

Hauke Wahl
Verteidigung 

25.01.2002 / 1,82 m 
1. FC Köln / 2022

Marvin Obuz
Mittelfeld 

05.02.1989 / 1,87 m
-/ 2023

19.04.1993 / 1,95 m
Brescia Calcio / 2021

Robin Himmelmann
Tor

Hólmbert Aron Fridjónsson
Angriff

Sebastian Ermuth-v. Petersdorff
Teammanager

/ 2023

Bremse
ainer

1965 

urger SV
1

Dirk B
Co-Tra

01.10.1

HamHamb
/ 2/ 2/ 02021

ander H
ainer

989

 Greuth
/ 2022

09.1990
St. Pauli / 2022

13.09.2000 
-/ 2021

Hahn

her r 

03.01.1995
Hamb

17.12.1987
Preußen Münster / 2012

g

.1995
burger SV /

m

Hamb

MMaarcel Rapp 
Trraiiner

166.004.1979

TSGSGT HoH ffenheim
/ 22////////// 021021

Preußen Münster / 2012 b

m
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Bremser & Hahn: 

Das dynamische Duo 

an Rapps Seite



HOLSTEIN KIEL  TITELSTORY

Seit Juli 2021 ist Dirk Bremser Co-Trainer unserer Störche. 
Zu dieser Saison stieß mit Alexander Hahn ein weiterer „Co“ 
zum Trainerteam. Bremser und Hahn sind nicht nur für Chef-
coach Marcel Rapp eine wichtige Konstante in der täglichen 
Zusammenarbeit, sondern bilden auch ein gut aufeinander 
abgestimmtes Duo – auf und neben dem Platz
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Holstein 1:1 
Der Fußball-Talk als Podcast!

Jeden Mittwoch aktuell:

Ein Muss

für echte

Fans!

Apple Music Spotify Amazon Music Deezer

KN-online.de/ksv

Zwei Sportredakteure, zwei Meinungen. Das wöchentliche Update 

für alle Fußball-Begeisterten: Sie fachsimpeln, diskutieren und 

gewähren Einblicke hinter die Kulissen des Kieler Zweitligisten. 

Die Holstein-Kiel-Insider Niklas Schomburg und Andreas „Opa“ 

Geidel sorgen zwischen den Spielen für spannende Vor- und Nach-

berichte – teils auch mit Gästen. Jetzt als Podcast bei verschiedenen 

Anbietern: Ein Muss für echte Fans!



HOLSTEIN KIEL  TITELSTORY

Im Sommer sind es zwei Jahre, die Dirk 
Bremser als Co-Trainer für unseren Ver-
ein tätig ist. Seitdem hat der 57-Jäh-
rige, der in seiner letzten Spielzeit als 
aktiver Profi  vor seinem Karriereende 
in der Saison 1999/2000 das KSV-Trikot 
getragen hatte (mehr hierzu auf Seite 
29), bereits einiges im Storchennest er-
lebt: Zunächst war er acht Spiele lang 
Co-Trainer von Ole Werner, bis dieser 
im September 2021 seinen Posten als 
Cheftrainer der Störche zur Verfügung 
stellte. Daraufhin sprang Bremser in 
die Bresche und betreute unsere Jungs 
zwei Spiele lang als Interimstrainer, 
ehe Marcel Rapp sein Amt als neuer 
Chefcoach antrat. Nach missglücktem 
Saisonstart führten Rapp und Bremser 
unsere Störche in der vergangenen 
Spielzeit – damals noch mit dem weite-
ren Co-Trainer Fabian Boll – frühzeitig 
in ruhige Gefi lde, sodass am Ende ein 
mehr als solider neunter Tabellenplatz 
zu Buche stand. 

Nachdem Boll unseren Verein nach 
Saisonende verließ, wurde das Trainer-
team anschließend durch Alexander 
Hahn komplettiert. Der 33-Jährige 
hatte zuvor seit 2014 beim Hamburger 
SV zunächst in einer Doppelfunktion 
als Videoanalyst und Co-Trainer der 
U21, in der Saison 2018/19 dann in der 
Ligamannschaft und ab 2019 mit vollem 
Fokus auf die Videoanalyse gearbeitet, 
ehe er in der vergangenen Saison als 
Co-Trainer des damaligen Chefcoaches 
Stefan Leitl bei der SpVgg Greuther 
Fürth tätig war. Zu dieser Saison ging 
es dann für den gebürtigen Duis burger 
zurück in den hohen Norden, wo er 
seitdem mit Bremser ein dynamisches 
Duo bildet.

Denn trotz – oder wegen (?) – des 
gewissen Altersunterschiedes ver-
stehen sich „Alex“ und „Bremse“ auf 
und neben dem Platz blendend – und 
ergänzen sich darüber hinaus auch 
bestens.  „Bremse bringt jeden Tag eine 
enorme Energie mit ins Büro. Darüber 

hinaus verfügt er natürlich über eine 
unglaubliche Erfahrung, sodass er viele 
Themen mit großer Weitsicht einschät-
zen und bewerten kann. Generell bin 
ich unfassbar froh, dass ich mit Bremse 
eine Art Mentor tagtäglich an meiner 
Seite habe“, lobt Hahn seinen Kollegen, 
der den verbalen Doppelpass spielt. 
„Ich schätze Alex sowohl als Menschen 
als auch als Kollegen. Er hat eine sehr 
positive Art und ist ein extrem fl eißiger 
und akribischer Arbeiter. Auch wenn 
ich schon länger dabei bin, habe ich 
mich dank ihm in vielen Bereichen noch 
einmal verbessert“, lobt Bremser, der 
unter anderem auch schon bei Ale-
mannia Aachen, Hannover 96, dem 1. 
FC Nürnberg, VfL Wolfsburg, Borussia 
Mönchengladbach oder dem Hambur-
ger SV als Co-Trainer aktiv war. 

Natürlich steht Marcel Rapp als Chef-
trainer in der Öff entlichkeit im Fokus, 
das Trio betreibt jedoch tagtäglich 
Teamarbeit. „Jeder bringt seine Ideen 
ein. Wir versuchen uns gemeinsam 

Das Trainerteam um Marcel Rapp, Dirk Bremser und Alexander Hahn (v. li.) im Sommertrainingslager 2022 in Zell am See.
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Junge Sterne glänzen länger.

W ir sind uns so sicher, dass unsere besten Gebrauchten Ihre Ansprüche erfüllen, dass

wir Ihnen für 10 Tage ein Umtauschrecht einräumen, falls sie es nicht tun. Ebenfalls

im Leistungspaket inkl.: 24 Monate Fahrzeug-  und 12 Monate Mobilitätsgarantie, HU-Siegel

jünger als 3 Monate, Wartungsfreiheit für 6 Monate (bis 7.500 km) u. v. m.*

Jetzt bei Süverkrüp.

*Die Garantiebedingungen finden Sie unter www.mercedes-benz.de/junge-sterne

So gut, dass wir ihn gern zurücknehmen.

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart, Partner vor Ort:

Süverkrüp Automobile GmbH & Co. KG und Süverkrüp+Ahrendt GmbH & Co. KG

Kiel - Neumünster - Rendsburg - Itzehoe - Mölln - Eutin - Bad Segeberg - Bad Oldesloe

Telefon Süverkrüp Vertrieb: 0800 35 77777 | www.sueverkruep.de
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Alexander Hahn in Aktion auf dem Trainingsplatz.
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Echt.Lässig.Hier.
Nahe an den Menschen, engagiert in der 

Gemeinde, frisch im Sortiment und 

anspruchsvoll beim Service.

Das ist MARKANT im Norden. 



HOLSTEIN KIEL  TITELSTORY

stetig zu verbessern. Hinzu kommt, 
dass wir Co-Trainer nicht nur Hüt-
chenaufsteller sind, sondern unsere 
Meinung natürlich ebenfalls gefragt 
ist“, betont Bremser. Ein typischer 
Wochentag sieht dabei nicht nur eine 
gemeinsame Trainingsplanung samt 
Staff sitzung mit Trainern, Torwarttrai-
ner, Athletiktrainern, medizinischer 
Abteilung und Teammanagement 
vor, sondern auch die anschließende 
Analyse der Einheit inklusive Einzel-
gesprächen mit den Spielern. „Hinzu 
kommen natürlich noch Themen wie 
die Nachbereitung des letzten Spiels, 
die Vorbereitung auf den kommenden 
Gegner oder der regelmäßige Aus-
tausch mit unserem Nachwuchsleis-
tungszentrum, um nur einige weitere 

Inhalte zu nennen“, berichtet Hahn, der 
sich unter anderem um das Einüben 
von Standardsituationen oder ge-
meinsam mit Videoanalyst Alexander 
Rudies um die Auswertung des um-
fangreichen Videomaterials kümmert. 
„Generell sind wir aber alle in allen 
Bereichen aktiv. Es geht darum, im 
engen Austausch zu sein und sich bei 
der täglichen Arbeit bestmöglich zu 
unterstützen. Der gegenseitige Res-
pekt steht an oberster Stelle“, ergänzt 
Bremser. 

Die Wege des Duos ähneln sich auf ge-
wisse Weise, stammen doch beide aus 
dem Ruhrgebiet. Ob es deswegen zwi-
schen dem Bochumer Bremser und dem 
Duisburger Hahn so gut harmoniert? 

Fest steht, dass beide extrem ehrgei-
zig sind, was sich auch nach getaner 
Arbeit noch zeigt, wenn aus dem ein-
gespielten Team beim Teqball – einer 
Mischung aus Fußball- und Tischtennis 
– Gegner werden, die sich heiß um-
kämpfte Duelle an der vereinseigenen 
Platte liefern. „Alex ist eigentlich immer 
gut drauf. Es sei denn, wenn ich gegen 
ihn beim Teqball zurückliege und ihn 
dann psychologisch attackiere“, berich-
tet Bremser lachend. „Bremse betreibt 
dann feinsten Trashtalk“, entgegnet 
Hahn. Man merkt: Bremser und Hahn – 
das ist eine stimmige Kombination, von 
der nicht nur Coach Marcel Rapp, son-
dern auch unsere Störche profi tieren.

Das Trainerteam Marcel Rapp, Dirk Bremser, Alexander Hahn und Patrik Borger (v. li.) nach dem Spiel gegen Hannover 96.
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Beste Laune bei Trainer Marcel Rapp und

Co-Trainer Dirk Bremser.

Alexander Hahn begutachtet das Dribbling vonFabian Reese.

Marcel Rapp und Alexander Hahn beim ersten Saisonsieg in Magdeburg.

Dirk Bremser mit Kwasi Wriedt.

Fiete Arp und Dirk Bremser.

Alexander Hahn hat im Training alles im Blick.

Alexander Hahn und Julian Korb auf dem Weg 

zum Mannschaft sbus.

Dirk Bremser beim letzten Heimspiel 

gegen Paderborn.

Dirk Bremser und Alex Hahn im Januar 2023 in 

Oliva Nova.

Marcel Rapp und Dirk Bremser in der vergangenen 
Saison nach dem Auswärtsspiel in Dresden.
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STÖRCHECLUB

@LUNDM.GRUPPE

Immobilien GmbH Kiel

www.rumpf-galabau.de 

Garten-, 
Landschafts-, 
Sportplatzbau

Jessica Witthaus

1:0

0:0

Andreas Töllen

2:0

Marcel Dallach

Knud Hansen

3:1

Sebastian Kloth

2:1

Torsten Brandt

1:0
Frank Wäger &

Christoph Meier

3:1

Ingo Rumpf

3:1
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Als „Bremse“ für Holstein kickte
Co-Trainer Dirk Bremser beendete seine aktive Laufbahn 
im Sommer 2000 bei den Störchen

55 Erstliga-Spiele und 153 Partien in 
der 2. Bundesliga absolvierte Holsteins 
Co-Trainer Dirk Bremser während sei-
ner aktiven Zeit als Fußballprofi . Dass 
er seine Karriere am 20. Mai 2000 im 
Trikot der Kieler Störche in der dritt-
klassigen Regionalliga Nord beendete, 
wissen längst nicht alle. 

Als Holstein Kiel im Sommer 1999 mit 
Michael Lorkowski seinen alten Trainer 
zurück ins Storchennest gelockt hatte, 
um die direkte Qualifi kation zur neuen, 
zweigeteilten und drittklassigen Regi-
onalliga zu schaff en, konnte man sich 
die Dienste zahlreicher gestandener 
Profi s sichern. Neben Daniel Jurgeleit 
und Thoralf Bennert (Eintracht Braun-
schweig) sowie Dirk Jacobsen aus 
Norderstedt war Dirk Bremser, den der 
damalige Manager Klaus Kuhn von Kiel 
überzeugen konnte, ohne Frage der 
prominenteste Neuzugang. Jedem war 
klar, dass die Quali – wenn überhaupt 
– nur mit Glück und einem Trainer wie 
Lorkowski, der den FC St. Pauli zweimal 
und den VfB Lübeck einmal in die 2. 
Bundesliga geführt hatte und 1992 mit 
Hannover 96 den DFB-Pokal gewann, 
erreicht werden konnte. „Jüngere Spie-
ler im Kader mussten sich erst an die 
etwas härtere Gangart von Lorko ge-
wöhnen, die alten Hasen wie wir hatten 
es da schon etwas einfacher“, erinnert 
sich „Bremse“ noch heute an seine ak-
tive Zeit bei Holstein Kiel. Nach einem 

guten Start und 
dem 2:0-Derbysieg 
gegen den VfB Lü-
beck befand man 
sich im Rennen 
um die fünf Qua-
lifi kationsplätze 
auf Kurs. Holsteins 
heutiges Auf-
sichtsratsmitglied 
Daniel Jurgeleit 
erinnert sich: „Ich 
hatte damals mit 
Bremse eine Fahr-
gemeinschaft von 
Scharbeutz aus. 
Dirk war sehr en-
gagiert und hatte 
einen reichen 
Erfahrungsschatz. 
Und er hat immer versucht, die Mann-
schaft zu führen. Darüber hinaus hatte 
er einen sehr guten rechten Fuß.“

In der Rückrunde übernahm Bremser 
den Liberopart bei den Störchen und 
gehörte in einer nervenaufreibenden 
Saison stets zu den Aktivposten. Ver-
letzungspech, fehlende Konstanz und 
interne Probleme machten Holstein 
das Leben schwer. Am Ende reichte 
es für die KSV nur zu Platz 8 und den 
neuerlichen Absturz in die Viertklas-
sigkeit. Eigentlich sollte Bremser noch 
ein weiteres Jahr als Leitwolf die 
Störche anführen, doch ein Angebot 

aus Lübeck lockte ihn und verhinderte 
die Fortsetzung seiner aktiven Fuß-
baller-Laufbahn. Zur Saison 2000/01 
wurde Bremser Co-Trainer von Uwe 
Erkenbrecher beim VfB. Nach Erkenbre-
chers Entlassung im November 2000 
arbeitete Bremser bis März 2001 als 
Chefcoach beim VfB Lübeck und begann 
dann an der Seite des neuen Trainers 
Dieter Hecking seine „Reise“ durch die 
Trainerwelt. Alemannia Aachen, Hanno-
ver 96, 1. FC Nürnberg, VfL Wolfsburg, 
Borussia Mönchengladbach und HSV 
hießen Bremsers Co-Trainer-Stationen, 
ehe er zur Saison 2021/22 Assistent von 
Ole Werner bei Holstein Kiel wurde.

Dirk Bremser mit seinen alten Weggefährten Tim Siedschlag, Sven Boy und Fin Bartels.

Dirk Bremser nach dem Heimsieg gegen den VfB 

Lübeck im August 1999.

Dirk Bremser 1999 im Trikot der KSV Holstein gegen Göttingen 05.
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Pl Verein Sp. g.  u. v. Tore Punkte

 1. SV Darmstadt 98 23 14 7 2 37 : 18 49

 2. Hamburger SV 23 15 3 5 44 : 26 48

 3. 1. FC Heidenheim 1846 23 13 7 3 45 : 25 46

 4. SC Paderborn 07 23 12 3 8 47 : 29 39

 5. Fortuna Düsseldorf 23 12 2 9 37 : 29 38

 6. 1. FC Kaiserslautern 23 10 8 5 37 : 30 38

 7. FC St. Pauli 23 9 8 6 32 : 27 35

 8. Holstein Kiel 23 8 9 6 40 : 38 33

 9. Karlsruher SC 23 9 4 10 35 : 33 31

10. Hannover 96 23 8 6 9 32 : 31 30

11. SpVgg Greuther Fürth 23 6 9 8 29 : 35 27

12. 1. FC Magdeburg 23 8 3 12 31 : 42 27

13. 1.FC Nürnberg 23 7 4 12 18 : 35 25

14. F.C. Hansa Rostock 23 7 3 13 18 : 31 24

15. Eintracht Braunschweig 23 5 7 11 29 : 41 22

16. DSC Arminia Bielefeld 23 6 3 14 31 : 38 21

17. SV Sandhausen 23 5 5 13 24 : 41 20

18. SSV Jahn Regensburg 23 5 5 13 22 : 39 20

Zahlen, Daten, Fakten

HARBOUR COUTURE

Store Kiel

NRN Fashion GmbH

Holstenstraße 63

Jacke?
Wellensteyn!WolkenlosCordoba

Nordcoast LadyWinterzauber
Westwind

Iceflower

HOLSTEIN KIEL  STATISTIKEN

SC Paderborn 07 – FC St. Pauli 1:2 (0:2)

1. FC Magdeburg – 1. FC Kaiserslautern 2:0 (1:0)

Hamburger SV – 1. FC Nürnberg 3:0 (1:0)

SV Sandhausen – Holstein Kiel 1:1 (0:0)

SSV Jahn Regensburg – Fortuna Düsseldorf 0:1 (0:0)

1. FC Heidenheim 1848 – SV Darmstadt 98 1:0 (0:0)

SpVgg Greuther Fürth – Hannover 96 1:1 (0:0)

F.C. Hansa Rostock – Karlsruher SC 0:2 (0:2)

Eintracht Braunschweig – Arminia Bielefeld 3:3 (2:3)

1. FC Nürnberg – Eintracht Braunschweig (Fr. 18:30)

1. FC Kaiserslautern – SV Sandhausen (Fr. 18:30)

Arminia Bielefeld – SV Darmstadt 98 (Sa. 13:00)

FC St. Pauli – SpVgg Greuther Fürth (Sa. 13:00)

1. FC Magdeburg – SC Paderborn 07 (Sa. 13:00)

Fortuna Düsseldorf – 1. FC Heidenheim 1846 (Sa. 20:30)

Holstein Kiel – SSV Jahn Regensburg (So, 13:30)

Hannover 96 – F.C. Hansa Rostock (So, 13:30)

Karlsruher SC – Hamburger SV (So, 13:30)

23. Spieltag (03. bis 05.03.2023) 24. Spieltag (10. bis 12.03.2023)    

Philipp 

Sander
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HARBOUR COUTURE

Store Kiel

NRN Fashion GmbH

Holstenstraße 63

Jacke?
Wellensteyn!

MOL Men RacingFlorida Men Polar MenAirweight Men
Carmenere Men

Nordsee

2. Bundesliga

Saison 2022/23

Holstein Kiel   3:1 1:2 2:3 1:1 1:1 1:1 1:0 3:0 2:1 2:2

1. FC Heidenheim 5:0 1:0 2:1 2:1 5:4 3:0 1:1 2:0 3:0 3:1 2:2

1. FC Nürnberg 2:3 0:3 1:2 0:1 0:2 0:0 2:1 1:0 1:0 2:0

SV Darmstadt 98 1:1 2:2 2:0 1:0 1:1 1:0 2:0 1:1 4:0 2:1 1:1

1. FC Magdeburg 1:2 1:1 0:1 1:2 1:2 0:4 1:0 1:1 0:2 2:1 2:0

FC St. Pauli 0:0 0:0 3:2 1:1 3:0 3:0 2:0 2:2 1:0 1:1

Fortuna Düsseldorf 0:1 3:2 1:0 4:0 2:1 4:1 3:1 3:1 2:2 1:2

Hamburger SV 1:0 3:0 1:2 1:3 2:0 3:1 1:0 2:1 0:1 4:2 4:2 1:1

Hannover 96 1:2 2:2 2:0 1:2 1:0 1:0 2:0 1:1 2:1 1:3

SSV Jahn Regensburg 0:0 0:0 2:0 2:0 0:1 1:1 0:6 1:3 0:3 2:1 1:1 2:2

Karlsruher SC 1:4 0:0 3:0 1:2 2:3 4:4 0:2 1:0 0:1 2:0 3:2

SC Paderborn 07 7:2 1:2 1:0 1:2 4:1 2:3 4:2 3:0 5:0 0:2 3:0 1:0

Arminia Bielefeld 4:2 0:1 3:1 2:0 0:2 0:3 1:2 1:2 4:1 2:3

FC Hansa Rostock 0:1 1:1 0:1 3:1 2:0 0:2 0:1 0:2 0:3 2:1 0:1 0:2

SV Sandhausen 1:1 3:4 1:2 0:4 1:0 1:0 2:3 0:3 2:1 2:2 0:0

Eint. Braunschweig 2:3 2:0 4:2 0:1 2:1 2:2 0:2 2:1 0:0 3:3 0:1 0:1

Greuther Fürth 2:2 1:0 2:2 2:1 1:0 1:1 1:1 2:1 1:0 2:2 1:1 1:3

1. FC Kaiserslautern 2:1 0:0 3:3 4:4 2:1 2:1 0:3 2:0 0:1 1:1 3:1

DSC Arminia Bielefeld – 1. FC Nürnberg (Fr. 18:30)

1. FC Heidenheim 1846 – Karlsruher SC (Fr. 18:30)

Greuther Fürth – 1. FC Magdeburg (Sa. 13:00)

Hamburger SV – Holstein Kiel (Sa. 13:00)

SSV Jahn Regensburg – SC Paderborn 07 (Sa. 13:00)

SV Darmstadt 98 – 1. FC Kaiserslautern (Sa. 20:30)

Hansa Rostock – Fortuna Düsseldorf (So, 13:30)

SV Sandhausen – FC St. Pauli (So, 13:30)

Eintracht Braunschweig – Hannover 96 (So, 13:30)

1. FC Nürnberg – SV Darmstadt 98 (Fr. 18:30)

Fortuna Düsseldorf – Hamburger SV (Fr. 18:30)

FC St. Pauli – SSV Jahn Regensburg (Sa. 13:00)

Hannover 96 – SV Sandhausen (Sa. 13:00)

Karlsruher SC – Eintracht Braunschweig (Sa. 13:00)

1. FC Kaiserslautern – 1. FC Heidenheim 1846 (Sa. 20:30)

SC Paderborn 07 – SpVgg Greuther Fürth (So, 13:30)

Holstein Kiel – DSC Arminia Bielefeld (So. 13:30)

1. FC Magdeburg – F.C. Hansa Rostock (So, 13:30)

25. Spieltag (17. bis 19.03.2023)     26. Spieltag (31.03. bis 02.04.2023)  
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STÖRCHECLUB

Uwe Schwenker e. K. 

Bernd Höll e. K. 

Jannik Seidel e. K.

1:0

Sven Schuster

Ugur Temelli

2:0
Holger Koppe

2:0

Manuel Arp

1:0

Sönke Reimers

Arne Ohlf

2:2

4:1

2:0

André Hübner & 
Bernd Gomolczyk

Axel Niesing

2:0



,,Das interessiert mich wie 
eine geplatze Currywurst im 
ostfriesischen Wattenmeer!‘‘

- Dieter Eilts -

Fußballtrainer und ehemaliger Fußballspieler

- Katharina Green -

Kundenbetreuung bei L&S

,,Uns interessiert jede Anfrage!
Wir setzen alle Ideen und 

Gestaltungen leidenschaftlich 
und professionell um.‘‘

G
m
b
H
&
C
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G

DIGITAL
L&S

www.ls-kiel.de

EINFACH ANRUFEN ODER MAILEN:

0431-69644-0        info@ls-kiel.de

WIR HELFEN IHNEN AUFZUFALLEN.
INDIVIDUELL. KREATIV. PERSÖNLICH.



HOLSTEIN KIEL  SOCIAL MEDIA

#KielAhoi auf Social Media!
Holstein Kiel ist auf sechs verschiedenen Kanälen vertreten. 
Letzter Neuzugang: Unser TikTok-Account!

Die KSV Holstein ist seit Ende 2010 in 
den sozialen Netzwerken unterwegs 
und erreicht dort auf den verschie-
denen Plattformen mittlerweile über 
250.000 Fans. Die digitale Kommuni-
kation hat in den letzten Jahren immer 
mehr an Bedeutung gewonnen, sodass 
die KSV Holstein ihre Online-Präsenz 
stetig ausgebaut hat. Der heißeste 
Neuzugang ist dabei unser Kanal auf 

der Kurzvideo-Plattform TikTok. Dort 
konnten wir in den ersten zwei Mona-
ten mit bunten Videos rund um unsere 
Mannschaft bereits über 65.000 Follo-
wer für unseren Verein begeistern.

Anfang 2023 ist Holstein Kiel also auf 
sechs unterschiedlichen Kanälen mit 
einem offi  ziellen Profi l vertreten. Vom 
klassischen Facebook bis hin zum 

Instagram 
(@holsteinkiel)
Follower: 75.021 · Aktiv 

seit: 8. Juli 2015 · Link: 
instagram.com/holsteinkiel

jungen TikTok werden alle Plattformen 
regelmäßig mit abwechslungsreichen In-
halten in blau-weiß-rot versorgt. Zudem 
gibt es die Möglichkeit, unserer Frauen-
mannschaft Holstein Women (Instagram: 
@holsteinwomen) und dem eSports-
Team (Instagram: @holsteinesports, 
Twitter: @HolsteinEsports) zu folgen. 
Also: Kommt an Bord und bleibt rund um 
Holstein Kiel immer auf Ballhöhe!

LinkedIn (Holstein Kiel)

Follower: 1.825· Aktiv seit: 8. November 2021
Link: linkedin.com/company/holstein-kiel

TikTok 
(@holsteinkiel)
Follower: 65.474 · Aktiv seit: 

10. November 2022 · Link: 
tiktok.com/@holsteinkiel

T

10
tikto

I

s
inst
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VOSS-RAISDORF.DE

Starten Sie jetzt 
in die Zukunft! 

parbs-osterloh.de

3:22

Eike Wolf

Jan Osterloh

2:0
Martina Brüggmann

1:0

Dr. Wolf Dieter     
Niemann

2:1

Rolf Pfeifer

Team Voss

3:2

Andreas Tarter & 
Meinert Menzel & 
Gerd-Boy Schmidt

3:1

1:0

Marvin Dubau

1:0



HOLSTEIN KIEL  SOCIAL MEDIA

Facebook (Holstein Kiel)

Follower: 87.467 · Aktiv seit: 27. Dezember 2010
Link zum Profi l: facebook.com/Holstein.Kiel

YouTube (Holstein Kiel)

Follower: 8.994 · Aktiv seit: 4. Mai 2016
Link: https://www.youtube.com/c/HolsteinKiel1900

Stand der Daten: 15.11.2022

Twitter (@Holstein_Kiel)

Follower: 32.393 · Aktiv seit: 9. August 
2012 · Link: twitter.com/Holstein_Kiel
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www.wetreu.de

we¬reu

HEIZUNG · SANITÄR ·KÜCHE ·ELEKTRO

Stefan Mahmens
& Paul Speth

Kai Kriegel

1:2
Burkhard Lange

1:0

Jörg Jacobi

2:0

Christian Ottow

Jörg Schowe

2:1

1:0

Achim Neelsen

2:1

0:0

„Mecky“ Camps

3:0



1 Tor für Holstein Kiel –

11 Bäume für den WillerWald!

WillerWald-KlimaPartner

BAUMCOUNTER

473

SAISON 2022/23

Torschütze Tore Bäume

HOLSTEINS TOP 3
2. BUNDESLIGA & DFB-POKAL
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Steven Skrzybski 11010

Fabian Reese 777

Kwasi Okyere Wriedt 333



TIPP-TABELLE

Tippbewertung: Volltreff er: 4 Pkt. · Tordiff erenz/Unentschieden: 3 Pkt. · Tendenz: 2 Pkt.

Platz Punktzahl Platz Punktzahl

Zentrum Kiel

Anti-Graffiti-System
Graffiti-Guard

JPCAnti-Gra�ti & Coating
Jensen Protective Coating

Abfallbeförderung und -entsorgung

www.gud-kiel.de

STÖRCHECLUB

1 Marcel Dallach 8

1 Manuel E. Arp 8

3 F. Wäger & C. Meier 7

3 Burkhard Lange 7

3 Arne Ohlf 7

6 Holger Koppe 6

6 Jörg Schowe 6

8 Jessica Witthaus 5

8 Axel Niesing 5

10 Knud Hansen 4

10 Torsten Brandt 4

10 Eike Wolf 4

10 Jörg Jacobi 4

10 Sebastian Kloth 4

10 Team Voss  4

10 Sönke Reimers 4

10 Christian Ottow 4

10 Ugur Temelli 4

19 Sven Schuster 3

19 Marvin Dubau 3

19 Rolf Pfeifer 3

19 S. Mahmens & P. Speth 3

19 A. Hübner & B. Gomolczyk 3

24 Ingo Rumpf 2

24 Jan Osterloh 2

24 Mecky Camps 2

24 Dr. Wolf-Dieter Niemann 2

24 Achim Neelsen 2

24 Martina Brüggmann 2

24 Tarter & Menzel & Schmidt 2

31 Kai Kriegel 0

31 Andreas Töllen 0



Verdienter Punktgewinn
Störche trennen sich von formstarkem SC Paderborn 
1:1-Unentschieden – Reese gleicht per Handelfmeter aus

Unsere Störche holten im letzten Heim-
spiel vor zwei Wochen einen verdienten 
Punkt. Die Mannschaft von Trainer 
Marcel Rapp trennte sich vor 12.469 Zu-
schauern im Holstein-Stadion vom SC 
Paderborn 1:1-Unentschieden.

Das Duell der vor der Partie besten 
Off ensive der 2. Liga aus Paderborn 
gegen die viertbeste aus Kiel begann 
zunächst verhalten. Beide Seiten 
begannen kontrolliert, ohne echte 
Hochkaräter zu kreieren. Das änderte 
sich nach einer knappen Viertelstunde, 

als erst Fabian Reese an Jannik Huth 
scheiterte (14.) und auch Steven Skr-
zybskis Abschluss wenig später vom 
stark reagierenden SCP-Torhüter ent-
schärft wurde (17.). Stattdessen gingen 

HOLSTEIN KIEL  RÜCKBLICK SC PADERBORN 07

die Paderborner mit ihrer ersten echten 
Torchance etwas überraschend in Füh-
rung, als Maximilian Rohr nach einer 
Flanke von Robert Leipertz aus kurzer 
Distanz einköpfen konnte (31.). Hol-
stein steckte jedoch nicht auf, sondern 
drängte auf den direkten Ausgleich, 
doch Lewis Holtbys Schuss aus der 
zweiten Reihe wurde von Huth pariert 
und Skrzybskis Nachschuss anschlie-
ßend noch geblockt (36.).

Nach dem Seitenwechsel hätten die 
Ostwestfalen nachlegen können, als 
Sirlord Conteh frei vor KSV-Keeper Tim 
Schreiber auftauchte, der den Schuss 
des SCP-Stürmers aber reaktionsschnell 
abwehren konnte (53.). Anschließend 
wurde Holstein wieder dominanter und 
drängte auf den Ausgleich, aber Huth 
konnte Holtbys Kopfball aus kurzer 
Distanz festhalten (63.). Kurz darauf 
zeigte Schiedsrichter Wolfgang Hasl-
berger auf den Elfmeterpunkt, nachdem 
Marco Schuster der Ball im eigenen 
Strafraum an die Hand gesprungen war. 

Reese trat an und verwandelte fl ach 
ins rechte untere Eck (66.). In der Folge 
klappten beiden Seiten noch einmal das 
Visier hoch. In einer intensiv geführten 
Schlussphase hatten unsere Störche 
die letzte Großchance, als der einge-
wechselte Alexander Mühling eine Ree-
se-Flanke per Kopf knapp neben den 
linken Pfosten setzte (87), sodass es 
beim aus KSV-Sicht mehr als verdienten 
Punktgewinn blieb.

„Man hat gemerkt, dass wir 
alle wollten. Charakterlich war 
es heute richtig gut, was wir 
gemacht haben.“

Lewis Holtby, Holstein Kiel

Fiete Arp klärte artistisch im eigenen Strafraum.

Lewis Holtby trug gegen den SC Paderborn die Kapitänsbinde.
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HOLSTEIN KIEL RÜCKBLICK SV SANDHAUSEN

In letzter Sekunde
Störche lassen in Sandhausen zwei Punkte liegen

Bis zur 94. Spielminute sah es am 
vergangenen Spieltag aus, als würden 
unsere Störche einen knappen Aus-
wärtssieg beim Tabellenschlusslicht 
in Sandhausen einfahren. Doch nach 
einem verschossenen Reese-Elfmeter 
nutzten die Hausherren die buchstäb-
lich letzte Aktion des Spiels, um noch 
den 1:1-Ausgleich zu erzielen.

Unsere Störche erwischten einen Blitz-
start und überforderten die Gastgeber 
vom Anstoß weg mit ihrer sturmhaften 
Off ensive. Timo Becker versuchte sein 
Team mit einem Abschluss von rechts 
früh in Führung zu bringen, doch SVS-
Keeper Patrick Drewes bekam noch 
gerade so die Hände hoch und drückte 
den Ball am Pfosten vorbei. In der Folge 
verpasste Kapitän Hauke Wahl (24.) 
knapp eine Hereingabe von Steven 
Skrzybski und Fabian Reese knallte die 
Kugel per Seitfallziehen an die Latte 
(27.). Dann der Bruch im Spiel: Zuerst 
musste Josef Ganda gleich zweimal 
behandelt werden, ehe er verletzt 
ausgewechselt wurde (32.). Nachdem 
unser Schlussmann Tim Schreiber dann 
mit einer guten Parade glänzen konnte 
(34.), verletzte sich der 20-Jährige un-
glücklich, als er bei einer Abwehraktion 
mit dem Knie auf dem Metallgestänge 
des Tornetztes landete. Unter Schmer-
zen musste er vom Platz getragen 
werden, sodass Robin Himmelmann 

zu seinem Pfl ichtspieldebüt für unsere 
Farben kam. Während die Störche ihren 
Spielfl uss nach den Unterbrechungen 
sichtlich verloren hatten, fanden die 
Kurpfälzer besser in die Spur und 
drückten unsere Kieler hinten rein, die 
die siebenminütige Nachspielzeit je-
doch überstanden.

Vor dem zweiten Durchgang stimmte 
Wahl seine Mannen im Kreis nochmal 
neu ein. Und das zeigte Wirkung: Nur 
zwei Minuten dauerte es, ehe Reese via 
Bogenlampe Becker einsetzte. Dessen 
Kopfball wehrt Drewes vor die Füße 
von Wahl ab, der den Ball überlegt in 
die linke untere Ecke zur Führung ein-
schob (47.). Kurz darauf lag die Murmel 
dann im Kieler Tornetz. David Kinsombi 
und Immanuel Höhn stocherten das 
Spielgerät über die Linie, nachdem 
Himmelmann seine Hände auf dem Ball 
hatte. Schiedsrichter Robert Hartmann 
erkannte das Tor deshalb nicht an.

Kurz vor Ablauf der regulären Spielzeit 
war es dann an Reese, das Spiel vom 
Elfmeterpunkt zu entscheiden. Höhn 
sprang zuvor mit gestrecktem Bein in 
den eingewechselten Fiete Arp, sodass 
Hartmann nichts anderes übrig blieb, 
als auf Strafstoß zu entscheiden. „Ich 
habe zuletzt zwei Elfmeter nach rechts 
geschossen, deswegen dachte ich, ich 
schieße dieses Mal in die Mitte. Wenn 

der Keeper dann zur Seite springt, hat 
man ihn verladen, doch er bleibt ste-
hen, sodass es natürlich blöd aussieht“, 
erklärte Reese sein Gedankenspiel vor 
dem wichtigen Strafstoß. „Treff e ich, 
gewinnen wir das Spiel. So bin ich allen 
voran verantwortlich, dass es sich ge-
rade wie eine Niederlage anfühlt“, äu-
ßerte sich unser Stürmer selbstkritisch. 
Denn es kam dann, wie es im Fußball 
kommen musste: Mit der buchstäblich 
letzten Aktion vor dem Schlusspfi ff  
rutschte ein weiter Einwurf von Den-
nis Diekmeier zum eingewechselten 
Ex-Storch Franck Evina durch. Mühling 
konnte dessen Schuss nur noch abfäl-
schen, was jedoch dazu führte, dass 
der Ball chancenlos für Himmelmann in 
die Maschen segelte (90.+5).

Robin Himmelmann und Alexander Mühling 

konnten den Ausgleich nicht verhindern.

In der fünft en Minute der Nachspielzeit kassierte Holstein den Ausgleichs tre� er.

Timo Becker verteidigt gegen Sandhausens David 

Kinsombi.
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Holtenauer Str. 70-72 u. 307

Tel. 0431-570200

mein-schlemmerfreund.de

BundB

IHR  BETRIEBSAUSRÜSTER  FÜR  
INDUSTRIE, BAU, HANDEL & BEHÖRDEN

www.detlefpaulsen.de

Kiel  �  Hamburg  �  Flensburg  �  Heide

Schwerin  �  Hannover  �  Geesthacht

ELEKTROTECHNIK

LICHT      PLANUNG
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OLAF 

ROSENBAUM
STEUERBERATUNG

UNTERNEHMENSBERATUNG

DIGITALISIERUNG

Praxis für Orthopädie
Dr. med. Jürgen Knepel  

Dr. med. Tim Schäfer

Exerzierplatz 32  ·  24103 Kiel

0431 . 9 17 16

Exerzierplatz 20a, Innenhof  ·  24103 Kiel

0431 . 99 69 94 30

mit

STÖRCHECLUB

Geschenke 24
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„Ich konnte gar nicht schlafen!“
Einlaufkinder der JFV Preetz waren beim „Spektakel“ 
gegen den SC Paderborn live dabei

HOLSTEIN KIEL                     BLAU-WEISS-ROTESIIINNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNN KKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKIEIIEIIEIIIEIIIEIEIEIEIEIEEEIEIIIEIEIEIIIEIIIEIEIEIIEEIEIEIEIEIIEEIEIIEIEIIEIEEIEIIEEIEIIEEIIEEEEEEEEELLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLL            



STÖRCHECLUB

CITTI-PARK

rt Revision +  
Treuhand  
GmbH & Co. KG
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HOLSTEIN KIEL  BLAU-WEISS-ROTES

Bei den letzten beiden Heimspielen gegen den 1. FC Magdeburg und 
den SC Paderborn wurden die Mannschaften erstmals seit Beginn der 
Corona-Pandemie wieder von Einlaufkindern auf das Spielfeld beglei-
tet. Dass unsere Störche und unsere Gastmannschaften endlich wie-
der von jungen Fußballern begleitet werden können, ist ein weiterer 
schöner Schritt zurück zur Normalität.

Einmal an den Händen ihrer Vorbilder aufl aufen – davon träumen 
viele junge Nachwuchsfußballer. Umso größer war die Freude bei den 
Spielern der E2-Jugend der JFV Preetz beim Heimspiel vor zwei Wo-
chen gegen den SC Paderborn 07. Der Nachwuchs der Schusterstädter 
durfte als Einlaufkinder vor über 12.000 Zuschauern im Holstein-Sta-
dion an den Händen ihrer großen Helden aufl aufen. Die KSV-Akteure 
um Flügelfl itzer Fabian Reese und Lewis Holtby blickten dabei in 
leuchtende und funkelnde Kinderaugen. 
Lukas, Alex, Matthias und Eric waren schon weit vor dem Anpfi ff  von 
Schiedsrichter Wolfgang Haslberger mehr oder weniger aufgeregt. Ei-
gentlich war es vielen von ihnen egal, welcher Spieler sie an die Hand 
nimmt. Hauptsache sie durften das Spektakel live miterleben. „Ich 
konnte gar nicht richtig schlafen und bin mächtig aufgeregt. Sonst 
sieht man die Spieler nur im Fernsehen“, sagte der kleine Rafael und 
hoff e auf einen 2:0-Sieg der Kieler Störche. Mit diesem Tipp war er 
nicht allein. Die komplette Mannschaft wünschte sich einen Heimsieg 
ihrer KSV Holstein. Dass das Spiel gegen Paderborn „nur“ 1:1-Unent-
schieden endete, war den kleinen Nachwuchskickern am Ende dann 
jedoch fast egal. „Zwar haben alle auf Sieg für die Störche getippt, 
aber diesen besonderen Tag werden die Trainer, Eltern und Kinder so 
schnell nicht vergessen“, meinte Steffi   Dommasch von der JFV Preetz. 
Auch heute sind natürlich wieder Einlaufkinder dabei - und zwar die 
F-Jugend der SG Haithabu und des TSV Russee.

Die E2-Jugend der JFV Preetz vor dem Holstein-Teambus.

Ein Gruß an die Zuschauer.
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AX5 architekten

Nemitz traf fast immer
Der Mann mit der eingebauten Torgarantie feierte am 11. März 
seinen 60. Geburtstag

Carsten Nemitz (geb. 11. März 1963 
in Neumünster) spielte von 1986 
bis 1990 vier Jahre lang für die KSV 
Holstein und erzielte in seinen 125 
Ligaspielen satte 72 Treff er. Damit 

rangiert er in der ewigen Torjäger-
liste auf Platz 8.  Nemitz ist hinter 
Gerd Saborowski  (113/75) und Gerd 
Koll (266/138) sogar der Stürmer 
mit der drittbesten Torquote der 
Holstein-Nachkriegsgeschichte.

Trainer Michael Lorkowski, mit dem 
er zusammen auf St. Pauli 1984 den 
Zweitliga-Aufstieg feiern durfte, 
brachte ihn im Sommer 1986 mit zu 
Holstein. Trotz der erfolgreichen Zeit 
am Kiez bezeichnet Nemitz seine vier 
Jahre in Kiel als die emotionalste Zeit 
seiner aktiven Laufbahn. „Vor allem 
die Saison 1987/88, in der wir lange 
Zeit vor Braunschweig, Oldenburg und 
Wolfsburg an der Spitze standen und 
die Fans uns die Bude einrannten, 
war riesig. Wir hatten echt das Gefühl, 
dass es mit der 2. Bundesliga klappen 
würde“, denkt Nemitz gern zurück. Auch 

Carsten Nemitz 2019 beim Talk mit York im Hol-

stein-Stadion.

Mittelstürmer Carsten Nemitz zu seiner aktiven 

Zeit.
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Kiel ∙ Rendsburg ∙ Flensburg ∙ Rostockwww.trebes.de

 Für unsere Bau-Ingenieurteams in Kiel, Rendsburg, 

 Flensburg und Rostock suchen wir noch Verstärkung. 

 Ideal für Einsteiger:innen und erfahrene Projektleiter:innen. 

Zeit für deine 
Aufstellung?

heute ist die emotionale Verbindung zu 
den Störchen sehr groß: „In dem Mo-
ment, als ich 2017 von Holsteins Zweit-
liga-Aufstieg hörte, hüpfte mein Herz. 
Schleswig-Holstein kann Gerd Lütje 
und Hermann Langness wirklich sehr 
dankbar sein.“ 

Viel zu oft wurde Nemitz als 
Einzelgänger abgestempelt. „Ich 
bin da irgendwie reingerutscht, 
sicher auch, weil ich schon da-
mals schnelle Autos mochte und 
nicht ständig beim Feiern dabei 
war. Aber das ging auch nicht 
aufgrund meiner anderen Ver-
pfl ichtungen. Außerdem musste 
ich immer konzentrierter sein 
und mehr tun, weil die Anderen 
viel mehr Talent hatten als ich“, 
erklärt Nemitz, der mehrfach die 
Torjägerkanone der Amateurober-
liga Nord „eroberte“. 

Eigentlich wollte Nemitz viel län-
ger in Kiel bleiben. Seine Zusage 
stand und die Leistung stimmte 
auch. Doch 1990 erfuhr er plötz-
lich aus der Zeitung, dass der 
Verein nicht mehr mit ihm planen 

würde. Der enttäuschte Stürmer zog 
weiter zum Ligarivalen SC Norderstedt, 
der inzwischen auch wieder von Lor-
kowski trainiert wurde. Dort erlebte 
Nemitz dann auch den jungen Volker 
Finke an der Seitenlinie – und sorgte 
natürlich wieder für Tore, Tore, Tore. 

Heute lebt Nemitz als erfolgreicher 
Geschäftsmann und Familienvater in 
Niederkleveez bei Plön sowie auf Mal-
lorca. Ab und zu schaut er auch bei den 
Störchen vorbei. Wir gratulieren dem 
Mann mit der eingebauten Torgarantie 
nachträglich zu seinem 60. Geburtstag.

Carsten Nemitz Ende der 1980er-Jahre als Holstein-Stürmer in der drittklassigen Amateuroberliga Nord.
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H O L S T E I N -

Holstein Kiel
Kids Mütze „Flagge“ 

Holstein Kiel
Mütze „Schilksee“

Holstein Kiel
Mütze „Wellsee“

Holstein Kiel
Mütze „Wik“

Jetzt gibt es was auf die Mütze und einen Satz heiße Ohren! Unsere Holstein Kiel Caps, Beanies, Mützen und Co. sind praktische 
Klassiker, um eurer Liebe zum besten Verein der nördlichen Hemisphäre modisch Ausdruck zu verleihen!

Holstein Kiel
Mütze „Schilksee“

Jetzt gibt es was auf die Mü

Holstein Kiel
Mütze „Wellsee“

en Satz heiße Ohren! Unse

H
K

Holstein Kiel
Mütze „Wik“

lstein Kiel Caps, Beanies, Mütz

14,99
16,99

JE

Holstein Kiel
Cap Stick „Flagge“ 

Holstein Kiel
Kids Cap „Flagge“

Holstein Kiel
Kids Trucker Cap 

Holstein Kiel
Krawatte „Streifen“

Holstein Kiel
Krawatte „Schwarz“

Holstein Kiel
Krawatte „Blau“

Gut angezogen sein und schmuck die Vereinsflagge hochhalten? Das geht mit der Krawatten-Kollektion von Holstein Kiel.
In verschiedenen Ausführungen bieten wir diese aus 100 % Seide bestehenden Modelle an.

34,95
JE

H lstein Kiel
au“

tein Kiel
ifen“

Holst i Ki l

Holstein Kiel

16,99

ge“

17,99

26,996,99

Holstein Kiel
Kids Trucker Cap

16,99

7,99

2626

Holstein Kiel
Cap „Flagge“

22,99

Holstein Kiel

22,99

Holstein Kiel
Cap Mesh „Flagge“

NEU

19,99

Holstein Kiel
Cap Mesh „Flagge“ge“

NEU

19,99

NEU

stein Kiel
s Mütze „Flagge“ 

nd Co. sind praktische 
verleihen!

14,99 NEU



F A N S H O P . D E

Holstein Kiel Hoodies
„Helgoland“ & „Pellworm“ 

Bequem in Rot oder Blau – unsere Hoodies 
sind perfekt zum Lümmeln auf der Couch 
oder fürs Training im nasskalten Wetter 
geeignet! Und natürlich darf der Holstein- 
Schriftzug nicht fehlen!

Maße: S-4XL
Material: 100% Baumwolle

44,99
JE

Holstein Kiel
Regenponcho
Schietwetter? Nein, Danke! 
Unser Poncho lässt euch nicht 
im Regen stehen! Er passt 
zusammengefaltet in die 
kleinste Hand- und Hosen-
tasche und ist auch noch voll 
kompostierbar!

• 100% biologisch abbau-
 & kompostierbar
• atmungsaktiv & leicht
• reißfest & wieder-
 verwendbar

5,00
Holstein Kiel
Brotdose Koziol 2er
Ab sofort schmeckt das 
Pausenbrot noch viel besser! 
Mit der Holstein-Kiel-Brotdose 
von Koziol hast Du viel Platz 
für Dein Frühstück und zudem 
noch eine Frischhaltedose mit 
Deckel, in der du dein Gemüse 
unterbringen kannst.

dein Gememüsüsee
nst..

11,95

Holstein Kiel
Haarband 3er Set
Ab sofort kannst Du Deine 
Fanliebe nicht nur im Herzen 
tragen, sondern auch in den 
Haaren. Mit dem 3er-Set hast 
Du die Qual der Wahl: Ob 
klassisch Blau mit Logo, 
Blau-Weiß-Rot oder lieber 
etwas verspielter mit Punkten.

Holstein Kiel Blechschilder

Hier wird aus Blech Gold!
Dafür muss es nur mit dem richtigen Motiv 
veredelt werden! Störche-Fans können sich 
mit diesen dekorativen Schildern ein Stück 
ihres Lieblingsvereins zu Hause an die 
eigenen vier Wände hängen.

Ho
Br
Ab
Pa
Mi
vo
für
no
De
un

Haaren. Mit dem 3er-Set h
Du die Qual der Wahl: Ob 
klassisch Blau mit Logo,

o
te

Blau-Weiß-Rot 
etwas verspielt

oder liebe
er mit Putespielter mit Pun

en
hastst 

r r
knkteten.n

9,99

Schildern ein Stück 
u Hause an die 
gen.

13,95
JE



Beraten Planen ÜberwachenSCHLÜTER+THOMSEN  INGENIEURGESELLSCHAFT MBH & CO. KG

VERTRAUEN
IM QUADRAT
HIER KÖNNT IHR AUFEINANDER BAUEN.
KOMM INS TEAM!
#KSV #KielAhoi #S+T #BewirbDichjetzt

IHR HUND  

LIEBT FUSSBALL? 

WIR AUCH.

Deshalb unterstützen wir Holstein Kiel  

als  offizieller Partner und Mitglied  

im Störche-Club.

futterhaus.de
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Beförderungserlebnisse 
Bei Busguru kommen Mobilität und Sport zusammen

Mobilität spielt für Holstein Kiel sowie 
für alle anderen Vereine im Profi sport 
eine wichtige Rolle. Im Zwei-Wo-
chen-Rhythmus geht es während des 
Ligabetriebs für unsere Störche auf 
Auswärtstouren, und auch zahlreiche 
Fans reisen quer durch die Republik, 
um ihr Lieblingsteam zu begleiten. 

Mit Busguru steht Holstein Kiel seit Juli 
des vergangenen Jahres ein kompe-
tenter Partner im Bereich Buslogistik 
und Personenbeförderung zur Seite. 
Busguru befördert europaweit sowohl 
private Personengruppen als auch 
Schulen, Vereine, Unternehmen und 
Organisationen. „Dass unsere Busgu-
ru-Teams den Fußball sehr mögen, ist 
kein Geheimnis. Und auch eine Menge 
Kieler haben wir unter uns. An Holstein 
Kiel haben wir uns gewandt, weil wir 
zum Fußball und zum Verein einen 

besonderen Drive spüren, mit dem sich 
Busguru identifi zieren kann“, erklärt 
Ismail Abdallah, Head of Marketing bei 
Busguru. 
Die höchste Kundenzufriedenheit steht 
für das junge Unternehmen im Vorder-
grund. Für das Jahr 2023 hat sich das 
in Hamburg ansässige Team zusätzlich 
vorgenommen, im Rahmen der Mobi-
litätswende Konzepte für nachhaltige 
Ökologie und soziales Engagement 
umzusetzen. 
Busguru kann schon jetzt ein Netzwerk 
aus mehr als 1.500 Buspartnern vor-
weisen, um jederzeit fl exibel auf unter-
schiedlichste Kundenwünsche reagieren 
zu können. Die umfangreiche Fahr-
zeugfl otte reicht dabei von Vans und 
Limousinen bis zu großen Reise- und 
Doppeldeckerbussen, sodass für jede 
Gruppengröße das passende Transport-
mittel bereitgestellt werden kann. 

Seit 2022 ist der Mobilitätsdienstleister 
nun auch Teil des Störcheclub-Partner-
netzwerks. „Der familiäre Charakter von 
Holstein Kiel ist einzigartig und daher 
war für uns recht schnell klar, dass wir 
gerne Teil dieser Familie sein möchten“, 
sagt Abdallah. 
Fahrten können übrigens sowohl tele-
fonisch als auch über die heute gängi-
gen Kontaktwege gebucht werden, also 
zum Beispiel über die Webseite oder 
auch über Social Media-Kanäle.

Fahrten können bequem online gebucht werden.

Busguru will seinen Kund:innen ein rundum zufriedenstellendes Beförderungs- 

erlebnis bieten.

Die Busguru-Fahrzeugfl otte bietet für jede Gruppengröße das passende Trans-

portmittel.

Auch Limousinen gehören zum Busguru-Portfolio.

Zahlen, Daten & Fakten
– Mitarbeitende: 31
– Standort: Hamburg-Hammerbrook
– Firmengründung: 2016
– Webseite: busguru.de
– Instagram: /busguru.de
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FFIT: Erfolgsgeschichte geht weiter
Am 27. März startet der neue Kurs für unsere „Fußballfans 
im Training“ (FFIT). Anmeldungen sind noch möglich!

Am gestrigen Samstag bestritten 
unsere „Fußballfans im Training“ 
ein Freundschaftsspiel gegen die 
FFIT-Mannschaft des HSV auf der Paul 
Hauenschild-Anlage in Hamburg. Nun 
bereitet sich Holsteins FFIT-Team auf 
den Start des fünften Kurses vor, der 
zum Ende des Monats ansteht. 

Seit 2017 besteht eine Kooperation zwi-
schen der KSV und dem Institut für The-
rapie- und Gesundheitsforschung (IFT 
Nord) sowie der Deutschen Krebshilfe. 

Das Angebot: XXL-Fans zwischen 35 
und 65 Jahren mit einem Bauchumfang 
von 100 Zentimetern und mehr können 
in einem zwölfwöchigen Programm 
unter professioneller Anleitung zu 
einer gesünderen Ernährung fi nden, 
Sport treiben und auch bei der KSV 
ein wenig hinter die Kulissen blicken. 
Voraussetzung ist lediglich ein nutz-
bares Smartphone, ansonsten ist die 
Teilnahme völlig kostenlos. Sämtliche 
Materialien sowie extra angefertigte 
T-Shirts, welche die Teilnehmer:innen 

nach dem Kurs 
behalten dür-
fen, werden 
gestellt.

Bereits beim 
vergangenen 
Kurs nahmen 
zwölf KSV-Fans 
teil und stellten 
einen Rekord 
aller bisheri-
gen FFIT-Kurse 
auf: Insgesamt 
wurden über 
150 Kilogramm 
abgenommen. 
„In diesem 
Kurs waren 
wieder richtig 
motivierte 
Leute, das war 
einfach eine 
super Truppe. 
Der Teamgeist 
hat gestimmt, 
alle haben 
sich gegensei-
tig gepusht“, 
sagt Mario 
Tants, einer 
der Trainer der 
FFIT-Truppe.
Die Beson-
derheit bei 
Holsteins 
FFIT-Programm: 
Die Trainer 
sind ehemalige 
Kursteilnehmer, 

die ganz genau wissen, wie sich das 
anfühlt. "Ich bin mir sicher, dass es 
neben dem durchdachten Programm 
und der gegenseitigen Motivation beim 
letzten Kurs auch dank der Trainer so 
gut geklappt hat. Wir haben unsere 
eigenen Erfahrungen gemacht, kennen 
das Gefühl und konnten mit ihren Tipps 
und Tricks weiterhelfen“, so Kay Petke, 
ein weiterer Trainer und ehemaliger 
Teilnehmer.

Was passiert beim Kurs?
Im Austausch mit den Trainern und 
gemeinsam mit anderen, leidenschaft-
lichen Fans des Lieblingsvereins wird 
daran gearbeitet, kleine Veränderungen 
vorzunehmen, die nachhaltig zu weni-
ger Gewicht und mehr Lebensqualität 
führen.
Eine ausgewogene Ernährung, we-
niger Kilos, mehr Bewegung und die 
gesteigerte Fitness haben gleich eine 
Vielzahl von positiven Eff ekten. Neben 
einem besseren Lebensgefühl und 
mehr Energie wird Stress abgebaut, ein 
erholsamer Schlaf begünstigt und das 
Selbstvertrauen gestärkt. Zudem ver-
ringert sich auch das Risiko an Krebs, 
Herzkreislauf-Beschwerden oder Dia-
betes zu erkranken.
Das in Schottland seit 2010 bestehende 
Programm “Footballfans in Training“ 
dient als Vorbild. Dort ist es mittler-
weile ein landesweit bekanntes Ange-
bot, das in allen 42 Klubs der ersten 
vier Ligen durchgeführt wird und aus 
der Premier League nicht mehr wegzu-
denken ist.

HOLSTEIN KIEL  FFIT

Mario Tants war 

selbst Teilnehmer, 

nun ist er als Trainer 

und Organisator des 

FFIT-Teams tätig.

FFIT-Trainer Kay 

Petke war selbst 

jahrelang aktiver Fuß-

baller.
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U23 zurück in der Spur
Jungstörche erarbeiteten sich drei wichtige Zähler im Kampf 
um den Klassenerhalt

Mit einem Erfolgserlebnis beendete 
unsere U23 die vergangene Woche, als 
sie im heimischen CITTI FUSSBALL PARK 
einen knappen 1:0-Sieg gegen den SSV 
Jeddeloh feierte und damit drei wich-
tige Punkte in der laufenden Saison der 
Regionalliga Nord zu Hause behielt. 
Die Gunkel-Elf brannte vor allem im 
ersten Durchgang ein off ensives Feu-
erwerk ab und suchte den Weg zum 
Tor in erster Linie über die Außenposi-
tionen. Ihre drückende Überlegenheit 
nutzen unsere Jungs allerdings erst 
nach einer guten halben Stunde aus, 
als Lucas Wolf am Ende einer sehens-
werten Kombination zum 1:0 traf (37.). 
Spannend wurde es vor allem, weil es 
die Hausherren verpassten, auf das 
verdiente 2:0 zu erhöhen und so den 
Puls der mitfi ebernden Zuschauer zu 
beruhigen. Diese sahen während des 
Schneegestöbers bei Temperaturen 
knapp über dem Gefrierpunkt, wie 
die Gäste im zweiten Durchgang ihre 
Spiellaune auf den Rasen brachten und 
die Kieler vor Probleme in der eigenen 
Hälfte stellten. Ein Treff er gelang dem 
SSV allerdings aufgrund ausbleibender 
zwingender Torgelegenheiten nicht. 

In den verbleibenden neun Partien der 
Regionalliga-Spielzeit 2022/23 will 
die Gunkel-Elf natürlich so wenig wie 
möglich mit der Abstiegsrunde zu tun 
zu haben. Da sie in den verbleiben-
den Spielen auf direkte Kontrahenten 
stoßen wird, muss sie sich dement-
sprechend auf rassige Begegnungen 
vorbereiten, um die nötigen Punkte 
einzufahren. Denn die Tabellensituation 
ist denkbar eng: Mit dem TSV Havelse, 
dem SV Werder Bremen II und Phönix 
Lübeck stehen drei Mannschaften vor 
unseren Jungs, die untereinander nur 
zwei Punkte trennen. 

Hinter unseren Jungstörchen lauern 
mit Atlas Delmenhorst, dem Bremer SV 
sowie dem FC St. Pauli II jedoch auch 
Teams in der direkten Nachbarschaft, 
die ebenfalls gern den Sprung in si-
chere Gefi lde schaff en wollen. Während 
die KSV ihre beiden Partien gegen 

Delmenhorst bereits bestritt, kann 
sie die nötigen Punkte in den Spielen 
gegen den Bremer SV und die Kiezki-
cker noch einfahren. Mit Kickers Emden 
und VfV Hildesheim warten weitere 
Begegnungen in der Schlussphase der 
Saison, gegen die der sichere Klassen-
erhalt erreicht werden soll.

Als nächstes wollen unsere Jungs 
im Auswärtsspiel bei Eintracht Nor-
derstedt punkten. In der Partie, welche 
unsere Jungstörche nahezu parallel 
(Anstoß: 14 Uhr) zum heutigen Heim-
spiel unserer Ligamannschaft absolvie-
ren, soll erneut ein Sieg her. Im Hinspiel 

Jubel bei den Störchen nach Wolfs Siegtor gegen den SSV Jeddeloh.

konnten unsere Jungs gegen die Ein-
tracht einen 3:1-Heimsieg einfahren. Am 
11. September brachte Elias Saad die 
Norderstedter im CITTI FUSSBALL PARK 
in Führung (22.), die Jonas Sterner mit 
seinem Treff er noch vor dem Halbzeit-
pfi ff  egalisierte (37.). Nach dem Wie-
deranpfi ff  drehte Noah Awuku durch 
einen verwandelten Elfmeter die Partie 
zugunsten der Hausherren, bevor 
Marvin Obuz schließlich den späteren 
Endstand erzielte (67.). Heute hoff t die 
Mannschaft von Sebastian Gunkel nun 
natürlich, diesen Hinspielerfolg wieder-
holen zu können.

Ansprache von Trainer Sebastian Gunkel nach dem wichtigen Sieg.
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Klassenerhalt verpasst
Nach der jüngsten 2:3-Niederlage gegen den FC Hansa Rostock 
steht der vorzeitige Abstieg unserer U19 aus der A-Junioren 
Bundesliga Nord/Nordost fest

HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN U19
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Luka Tunjic erzielte im ersten Durchgang per Elfmeter den Tre� er zum 1:2.

Mit viel Herz ging unsere U19 ihr letz-
tes Heimspiel der laufenden Saison 
an. Voller Hoff nung, den Klassenerhalt 
durch einen Sieg im CITTI FUSSBALL 
PARK doch noch realisieren zu können, 
liefen die Jungstörche ihren Gegner 
aus der Hansestadt von Anfang an hoch 
an und übernahmen so in der Anfangs-
phase die Spielkontrolle. Nach wenigen 
Sekunden hatte Luka Tunjic die Füh-
rung auf dem Fuß, der sich mit dem 
Ball in den Strafraum der Kogge tankte 
und aus rund 12 Metern abschloss, das 
Ziel jedoch knapp verfehlte (2.). Mit 
zunehmender Spieldauer bissen sich 
unsere Jungs jedoch an der kompakt 
verteidigenden Abwehr der Gäste die 
Zähne aus und versuchten von nun an, 
ihre Angriff e über die Außenpositionen 
aufzuziehen. Dann der Schock: Per 
Doppelschlag stellte Hansa durch Tim 
Krohn und Joshua Krüger auf 0:2 aus 
KSV-Sicht (24.). Allerdings meldete 
sich das Team von Trainer Fabian Raue 
noch vor dem Halbzeitpfi ff  zurück und 
verkürzte durch einen verwandelten 
Strafstoß von Tunjic auf 1:2 (36.). 

Mit dem Anschluss im Gepäck schöpf-
ten die Gastgeber neuen Mut für den 
zweiten Durchgang, in dem sie erneut 
alles in die Waagschale warfen und 
mutig nach vorn spielten. Das Tor 
fi el allerdings auf der anderen Seite: 
Krohn erhöhte durch seinen zweiten 
Treff er auf 1:3 für die Gäste (58.). Bis 
zum Abpfi ff  verblieben der Raue-Elf 

noch weitere Gelegenheiten, um die 
Partie zu drehen, beispielsweise als 
der eingewechselte Pepe Kruse einen 
Kopfball an die Latte setzte oder Mel-
vin Zimmers Abschluss aus spitzem 
Winkel knapp am hinteren Pfosten vor-
beirauschte. Letzterer erzielte zehn Mi-
nuten vor dem Ende den sehenswerten 
Anschlusstreff er, nachdem er das Leder 
über Gäste-Keeper Elias Höftmann hob 
(80.). Somit verblieb unserem Nach-
wuchs eine spannende Schlussphase, 
in der er sich mit allen Mitteln gegen 
den drohenden Abstieg aus der A-Juni-
oren Bundesliga Nord/Nordost wehrte, 
die dafür nötigen Tore allerdings nicht 
mehr erzielte.

Somit wird unsere U19 in der kom-
menden Spielzeit in der starken 
Regionalliga Nord antreten, um 
schnellstmöglich die Rückkehr in die 
höchste Spielklasse des Jugendbe-
reichs zu realisieren. Trotz vieler star-
ker Auftritte, welche die Mannschaft in 
dieser Spielzeit auf den Platz brachte, 
reichte es nun einen Spieltag vor 
dem Ende der Saison leider nicht für 
den Klassenerhalt. So schlugen bei-
spielsweise das 4:4-Remis nach einer 
4:2-Führung gegen den VfL Wolfsburg 
sowie eine unglückliche Niederlage 
gegen die SG Dynamo Dresden ins 
Kontor.

Gegen Rostock kam unsere U19 nicht über den Anschlusstre� er von Melvin Zimmer hinaus.
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Einmal der Wunsch nach 
einer neuen Herausforderung, 
einmal Karriereende: 
Zum Ende der laufenden Spielzeit werden mit Hauke Wahl (li.) 
und Fin Bartels zwei Stammkräft e das Storchennest verlassen

HOLSTEIN KIEL  WAHL & BARTELS





HOLSTEIN KIEL  WAHL & BARTELS

Innenverteidiger Wahl, der nach sei-
nem ersten Abschied aus dem Stor-
chennest 2015 im Sommer 2018 zu 
Holstein zurückkehrte und seit der Sai-
son 2019/20 die Mannschaft als Kapi-
tän anführt, wird seinen am 30.06.2023 
auslaufenden Vertrag nicht verlängern. 
Der gebürtige Hamburger hat weit 
über 200 Pfl ichtspiele für die Störche 
bestritten.

„Ich habe den Verantwortlichen vor 
Kurzem schweren Herzens mitgeteilt, 
dass ich mich dazu entschieden habe, 
meinen auslaufenden Vertrag nicht 
zu verlängern“, erklärt der 28-Jährige. 
„Nach langen Überlegungen habe ich 
unabhängig von wirtschaftlichen As-
pekten oder konkreten Angeboten den 
Entschluss gefasst, mich nach nun fünf 
tollen Jahren noch einmal verändern zu 
wollen.“

„Ich danke dem gesamten Verein, den 
handelnden Personen und dem ge-
samten Trainerteam, von dem ich in 
den letzten Jahren eine wahnsinnige 
Wertschätzung erfahren habe, für den 
immer off enen und ehrlichen Aus-
tausch und ihr mir entgegengebrachtes 
Vertrauen. Alle haben sich schon in der 
vergangenen Saison zur Zeit meiner 
Erkrankung sehr um mich bemüht, mir 
aber auch die nötige Zeit gegeben, erst 
einmal wieder vollends gesund zu wer-
den. Dafür bin ich sehr dankbar.“

Mit Fin Bartels wird eine zweite KSV-
Größe die Störche im Sommer verlas-
sen. Der gebürtige Kieler beendet nach 
rund 18 Jahren und fast 500 Pfl icht-
spielen in den oberen drei Ligen seine 
bemerkenswerte Profi -Karriere, die 
2006 bei der KSV begann und nun nach 
Stationen bei Hansa Rostock, St. Pauli 
und Werder Bremen auch hier im Stor-
chennest endet.

„Ich habe mein halbes Leben auf der 
Koppel verbracht und nach reifl ichen 
Überlegungen in der Winterpause ent-
schieden, dass es an der Zeit ist, meine 
Karriere im Sommer zu beenden und 
mich neuen Aufgaben zu widmen“, er-
zählt der 36-Jährige.

„Der Verein hat sich zwar frühzeitig 
und intensiv um mich bemüht und 
signalisiert, dass sie gerne weiter mit 
mir geplant hätten, haben mir aber 
die nötige Bedenkzeit gegeben und 

meine Entscheidung, die ich dem Trai-
ner und Uwe Stöver dann letztendlich 
im Trainingslager mitgeteilt habe, 
respektiert.“

„Wir hätten uns natürlich gewünscht, 
sowohl Hauke als auch Fin über den 
Sommer hinaus bei uns halten zu kön-
nen“, so Uwe Stöver, Geschäftsführer 

Sport der KSV Holstein, „können aber 
die Entscheidungen der beiden, die 
aus eigenem Antrieb gefallen sind, 
nachvollziehen. Wir verlieren mit Hauke 
und Fin zwei Leistungsträger und 
Identifi kationsfi guren, die seit Jahren 
die sportliche Entwicklung des Vereins 
mitgeprägt haben.“

Kapitän Hauke Wahl 

(re.) und Fin Bartels 

werden die KSV nach 

Saisonende verlassen.

Bis dahin will das Duo 

aber noch Vollgas für 

unsere Störche geben.
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Holstein Kiel Damen
T-Shirt „Kayhude“

Dieses taillierte Shirt mit
Anker spiegelt perfekt unsere
Verbundenheit zur See wider.

Material: 100% Baumwolle
Größen: S - 4XL

ree
r.. 22,99

Holstein Kiel Damen
Kapuzenjacke „Strande“
Eine bequeme Allwetterjacke mit 
Zipper, blau-weißen Streifen 
und dezentem KSV-Schriftzug.

Material: 100% Bio-Baumwolle 
| Größen: S - 2XL

Damenn

59,99
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64,99,99

49,99
Kids

Trikots 
Saison 2022/23
Die aktuellen Holstein-Trikots
in bester PUMA-Qualität!

Material: 100% Polyester
Farbe: Blau/Weiß/Rot
oder Weiß/Rot oder Orange
Größen: S–3XL, Kids: 116-176

*  Beflockung mit (Wunsch-)
Rückennummer und Name

  gegen Aufpreis

Trikot Away
Front

Torwarttrikot
Front

Trikot Home
Front

kots
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)

80,00
*

,00

65,00
*Kids

Holstein Kiel 
Regenbogen Hoodies

Pri(s)ma! Das komplette Farbspektrum 
auf diesen Hoodies zeigt, wie bunt 
unser Lieblingsverein ist, denn hierauf 
strahlt auch das Vereinswappen in der 
gesamten Palette!
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Holstein Kiel
Kids Hoodie „Holm“
Größen: 128-176

Holstein Kiel
T-Shirt „Stadion“ Kids

Dieses schmucke T-Shirt, welches 
das Holstein-Stadion zeigt, ist 
exklusiv für unsere jüngsten Fans 
kreiert worden.

Größen: 128 - 176
Material:  100% Baumwolle

Holstein Kiel
Hoodie „Jevenstedt“
Größen: S - 4XL

Holstein Kiel
Kapuzenjacke „Büsum“

Mit dieser Kapuzenjacke bist Du für 
die kalten Tage bestens gerüstet.
Mit großem Logo auf der linken Brust 
und der 1900 auf dem Rücken ist 
gleich jedem klar, für welchen Verein 
Dein Herz schlägt.

Größen: S - 3XL | Material:
80% Baumwolle, 20% Polyester

enstedt

59,99

n Kiel
oodie „Holm“
28-17628 176

t“t
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Holstein Kiel
Baby Langarmshirt „Bevern“

Größen: 62-104

Baby Langarm

14,99

Holstein Kiel
H di

NEUNEU

49,99

Holstein Kiel Jacke „Rumohr“
Kuschelig warm wird‘s am Westring 501
dank dieser isolierten Jacke mit Holstein-Kiel-
Wappen. Und auch sonst ist sie der perfekte 
Alltagsbegleiter für kalte Witterungen!

-
perfektktee 
en!!

89,99

69,99

“ Kid

17,99
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Kostenlose 

Beratung bei 

Ihnen vor Ort!

Dubau Markisen, Rollladen 
und Tore GmbH & Co. KG 
Köpenicker Str. 55-57
24111 Kiel
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Licht und Schatten 
in der Hansestadt

Holstein Women erleben 
Rekordpleite beim 
HSV und scha� en 

die Wiedergut-
machung beim 

FC St. Pauli

HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN WOMEN



stegemann-handelsvertretung.de

Schmiedekoppel 3 – 5  |  24242 Felde

Telefon 04340. 40 33 00

info@stegemann-handelsvertretung.de
Businesspartner 

& Störcheclubmitglied 

Als erfahrener Vertriebsspezialist für Nahrungs- und Genussmittel 

im Lebensmittelhandel, dem Fachhandel, „Cash & Carry“ sowie den 

Getränkefachmärkten im Norden sind wir Ihr zuverlässiger Partner 

und machen Ihre Produkte sichtbar ! 

Das Runde ...

... muss ins Eckige!

Gleich zweimal mussten unsere Regi-
onalliga-Frauen an den vergangenen 
beiden Wochenenden bei Hamburger 
Mannschaften antreten. Dabei zeigte 
das Team von Trainer Bernd Begunk 
Licht und Schatten. Am Ende stand die 
Ausbeute von drei Zählern.

Doppeltorschü tzin Sandra Krohn im Spiel beim 

FC St. Pauli.

Women-Geschichte. Während die Mann-
schaft von Trainer Bernd Begunk rund 
20 Minuten lang gut mitspielte, die 
Räume besetzte und die Zweikämpfe 
gegen die Hamburgerinnen annahm, 
ließ sie es danach an der nötigen 
Spielstärke vermissen, um gegen den 

Den Jahresauftakt hatten sich die 
Holstein Women beim Hamburger SV 
dabei ganz anders vorgestellt. Beim 
Spitzenreiter und Aufstiegsaspiranten 
setzte es eine herbe 0:9-Auswärts-
niederlage – die höchste Punktspiel-
niederlage in der nunmehr 19-jährigen 

Women-Trainer Bernd Begunk bei seiner Ansprache nach der Niederlage beim HSV.

Johanna Labuj war im Auswärtsspiel beim FC St. Pauli ein Aktivposten.
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Aufstiegsaspiranten von der Elbe zu 
bestehen. „Uns fehlten verletzungsbe-
dingt vor allem Spielerinnen, die uns 
die nötige Spielstärke im Mittelfeld 
verliehen hätten. Wir wollen diese 
Niederlage so schnell es geht aus den 
Köpfen kriegen und nächste Woche neu 
angreifen“, setzte Begunk seine Hoff -
nungen in die folgende Aufgabe beim 
FC St. Pauli.

Wiedergutmachung
Und seine Mannschaft tat ihm den 
Gefallen. Nach der viel zu hohen Nie-
derlage beim Hamburger SV zeigten 
unsere Women auf St. Pauli eine Woche 
später ein anderes Gesicht und brach-
ten von Beginn an eine engagierte 
Leistung auf den Platz. Dass sie von 
Beginn an hellwach zu Werke gehen 
würden, bewies Ronja Jürgensen, die 
eine Kombination über Samantha Ca-
rone und Sandra Krohn zur Führung 
veredelte (1.). Aus einer sicheren De-
fensive heraus ließen sie wenig in der 
eigenen Hälfte zu und erarbeiteten 
sich weitere Gelegenheiten, um den 

Spielstand zu erhöhen. Auch durch den 

zwischenzeitlichen Ausgleich durch 

Julia Hechtenberg kurz nach der Pause 

ließ sich unsere Mannschaft nicht aus 

dem Konzept bringen. Sandra Krohn 

traf gleich zweimal ins Schwarze. Nach 

einem lang geschlagenen Ball von 

Luiza Zimmermann setzte Krohn die 

Kugel zur 2:1-Führung in die Maschen 

(53.) und markierte in der Nachspiel-

zeit nach Vorarbeit von Madita Thien 

den 3:1-Endstand.

Women gegen Osnabrück
Heute um 14 Uhr wollen die Holstein 

Women gegen den Osnabrücker SC den 

nächsten Dreier einfahren. Im Hinspiel 

trennten sich die Teams mit einem 

1:1-Unentschieden. Zehn Spiele hat die 

Mannschaft von Trainer Bernd Begunk 

noch Zeit, ins obere Tabellendrittel 

vorzudringen. Luiza Zimmermann meint 

vor dem richtungsweisenden Spiel: 

„Wir gehen mit Vorfreude und Selbst-

vertrauen in die Partie und wollen 

das erste Heimspiel des neuen Jahres 

natürlich für uns entscheiden.“ Leider 

müssen die Holstein Women auf Jasmin 

Grosnick verzichten, die im Spiel bei St. 

Pauli die fünfte Gelbe Karte kassierte.

Holstein Women-Fans beim Auswä rtssieg auf St. Pauli.

Enttä uschung bei Jasmin Grapengeter nach der 

Niederlage beim HSV.
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Erfolgreiches Turnier
Nach dem Saisonende der VBL veranstaltete HolsteinEsports mit 
Hauptsponsor d.velop ein eigenes VBL-Open-WildCard-Turnier

Am letzten Spieltag der VBL trafen un-
sere eStörche auf den FC St. Pauli, für 
den es am letzten Spieltag als Zweit-
platzierter im Fernduell gegen das 
eSports-Team von Hansa Rostock noch 
um die Meisterschaft ging. Den besse-
ren Start in das für die Hamburger so 
wichtige Duell erwischten aber unsere 
eStorks, die früh in Führung gingen 
(9.). Im zweiten Durchgang erhöhten 
die Kiezkicker dann aber den Druck und 
unterstrichen damit ihren Anspruch, 
in der Tabelle ganz oben zu stehen. 
„Kamal“ und „Berkaylion“ drehten das 
Spiel und sicherten sich mit einem 2:1 
den Auftaktsieg im Doppel. Im ersten 
Einzel sorgten Colin Völter und Kamal 
für ein Torspektakel. Gegen einen der 
stärksten Spieler der Division kämpfte 
Völter bis zur letzten Minute darum, 
die Gesamtniederlage abzuwenden und 
wurde dafür in der 90. Spielminute mit 
seinem Treff er zum rettenden 4:4 be-
lohnt. Florian Wilhelm trat im Entschei-
dungsspiel an und hielt die Partie bis 
kurz vor der Halbzeit off en. Ein Eckball 
brachte Berkaylion in der 42. Minute 
dann die Führung, die der Hamburger 
souverän im zweiten Durchgang noch 
auf 4:0 ausbaute.

DFB ePokal – powered by Ergo
Nach der Divisionsphase der VBL CC 
Saison starten die Hauptrunden des 
DFB-ePokals. Im ersten Match triff t 
HolsteinEsports auswärts auf den TSV 
Eintracht Immenbeck. Das Spiel wird 
am 16. März ausgetragen und ist auf 

dem Twitch-Kanal des DFB zu verfol-
gen. Weitere detaillierte Informationen 
wie Zeiten und Matchups werden unter 
www.dfb-efootball.de kommuniziert.

Erstes VBL-Open-WildCard-Turnier 
 powered by d.velop ein voller Erfolg
Erstmalig veranstaltete HolsteinE-
sports gemeinsam mit Hauptsponsor 
d.velop ein eigenes VBL-Open-Wild-
Card-Turnier. Dabei gab es nicht 
nur für den Erstplatzierten die heiß 
begehrte VBL-Open Wildcard für die 
Playoff s, sondern es waren auch 100 
Euro PSN-Guthaben sponsored by 
d.velop und ein Premium FUT-Shield im 
Holstein-Design von MyFutCard zu er-
gattern. Auch die zweit- und drittplat-
zierten Gamer durften sich über jeweils 
75 und 50 Euro PSN-Guthaben und A3 
FUT-Shields im Holstein-Design freuen.
Die insgesamt 64 Startplätze waren 
innerhalb der ersten Tage komplett 
ausgebucht. Dabei nahmen eSportler 
aus ganz Deutschland teil. Erstaunlich 
war, dass bei dem Turnier trotz der 
deutschlandweiten Ausschreibung viele 
Schleswig-Holsteiner dabei waren.

Marvin Schmidt-Tychsen und Colin 
Völter führten durch die dreistündige 
Sendung. Mit insgesamt knapp 150 ein-
zelnen Zuschauern und 6.300 angese-
henen Minuten wurde die Übertragung 
von der Community gut angenommen. 
Dies lag wohl auch an einigen bekann-
ten Teilnehmer*innen, die sich interes-
sante und unterhaltsame Duelle boten. 

Unter den Spielern waren ehemalige 
VBL-Spieler wie Christoph „Chrissi“ 
Strietzel oder auch der ehemalige 
Nachwuchs-eStork Niklas „Niklas.Kow“ 
Kowalzik. Aber auch Größen wie Bene-
dikt „BeneCR7x“ Bauer oder Julius „Juli“ 
Kühle waren dabei.

Der Gewinner lautete nach Golden 
Goal Lenard „NEO__xLennyy“ Peters, 
der zu Neo.gg gehört. Damit wird der 
19-jährige Schenefelder und damit 
waschechte Schleswig-Holsteiner Hol-
steinEsports in den VBL Open Playoff s 
vertreten. Wir bedanken uns bei allen 
Teilnehmer*innen sowie bei d.velop 
und MyFutCard für die Unterstützung 
des Turniers und wünschen Lenny viel 
Erfolg bei den Playoff s.

Colin Völter holte am letzten Spieltag gegen 

St. Paulis Kamal ein 4:4-Unentschieden.
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DEKRA
Lift Explorer

DEKRA Lift Explorer ist eine nachrüstbare, nichtinvasive IoT-Lösung zur Fernüberwachung von Aufzugsanlagen in Form einer handlichen Box. Diese wird auf 
dem Aufzugkabinendach angebracht und die Fahrdaten können darüber erfasst werden. Die dazu notwendige Hardware kann einfach und ohne technische 
Hürden in nahezu jedem Aufzug installiert werden und ist herstellerunabhängig. Des Weiteren wird kein Zugriff auf die Aufzugsteuerung oder –maschinerie 
benötigt. Die erfassten Rohdaten werden im Anschluss ausgewertet und auf einem browserbasierten Dashboard dargestellt. Zusätzlich können diese Daten 
an andere Systeme übermittelt werden. Die Daten selbst stellen detailliert die Aufzugsnutzung dar und ermöglichen es, Abweichungen im Betriebsablauf und 
Fahrkomfort abzuleiten.

Der Einblick in Echtzeit sowie detaillierte Statistiken ermöglichen Aufzug-
betreibern die Überwachung und Verbesserung der Aufzugsicherheit und 
-effizienz sowie die Optimierung von Wartungsabläufen. DEKRA Lift Explorer 
ist  sowohl für Aufzughersteller, -betreiber, Wartungsfirmen als auch für  
Immobilieneigentümer von Nutzen. Die Nachrüstlösung erzeugt Transparenz, 
um die Verfügbarkeit und den Fahrkomfort sicherzustellen und gleichzeitig 
die Kosten aufgrund von Stillständen zu minimieren. Auch können geplante 
Modernisierungsmaßnahmen so auf reale Daten gestützt werden, wodurch 
weitere Effizienzsteigerung und weiteres Einsparpotenzial erkannt werden 
können.

Bringen Sie Ihre Aufzüge auf ein neues Level
Verfügbarkeit und Fahrkomfort sind neben der Sicherheit eine der wichtigsten Eigenschaften von Aufzügen. Der DEKRA Lift Explorer 
setzt genau an diesen Punkten an. Denn Aufzugsysteme werden oft nur im Rahmen der Aufzugprüfung, Wartung oder nach einem Ausfall 
überprüft. Treten außerhalb der Wartungsintervalle Störungen und Stillstände auf, ist dies meist mit höheren Kosten verbunden. Daher 
erfasst DEKRA Lift Explorer permanent Fahrdaten, die Informationen über den Zustand und die Nutzung des Aufzugs liefern. Technische 
Abweichungen und daraus resultierende Ausfälle können somit frühzeitig erkannt sowie unerwartete Stillstände und daraus entstehende 
Kosten reduziert werden.

DEKRA DIGITAL GmbH
Handwerkstr. 15 
70565 Stuttgart
info@liftexplorer.com

dekra.digital/dekra-lift-explorer-deA
M
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DEKRA Lift Explorer erfasst

Betriebsbereitschaft
Kabinenposition
Bündigkeit
Türstatus
Vibrationen im Fahrkorb
Fahr- und Stillstandzeiten
Detaillierte Fahrkomfort-Analyse (angelehnt an ISO 18738)

Aus den erfassten Daten lassen sich folgende 
Informationen ableiten

Nutzungsverhalten
Benötigte Wartungsarbeiten
Abweichungen im Fahrkomfort
Abweichungen im Betriebsablauf
Auslastung von Aufzugsverbänden
LIFT Check – Ride Quality Report

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.
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Du hast Lust auf Bewegung, Spaß und Fußball? Du möchtest 
mit anderen Kindern Tore schießen, passen, dribbeln und 
spielen? Du möchtest Tricks erlernen, neue Freunde kennen-
lernen und deine Fähigkeiten verbessern?

Dann bist du in der Holstein Fußballschule
genau richtig!

Hier kannst du mit anderen Kindern im Alter von 6 bis 12 Jahren 
an Camps teilnehmen. Unsere qualifizierten Trainer feilen mit dir 
an deinem Torschuss, verbessern deine Passtechnik, zeigen dir 
Finten und vermitteln dir, wie du das Erlernte im Spiel umsetzt.

Komm zu den Störchen und werde ein Teil der
Holstein-Familie!

Die Holstein Fußballschule veranstaltet in den Osterferien an 
verschiedenen Standorten Feriencamps. Auch ein Fördercamp für 
die 12 – 14-jährigen ist geplant. Dieses findet in Aukrug ab dem 17. 
April statt.

DIE OSTERFERIEN STEHEN
VOR DER TÜR!

holstein-kiel.de/fussballschule
fussballschule.holstein-kiel.de

ALLE TERMINE, INFOS UND 
ANMELDUNG AUF

ALLE PARTNERVEREINE

r

r 
7

       DIE
OSTERCAMPS

• KIEL
• BORDESHOLM
• AUKRUG
• HOLM



S T R E A M I N G
WA R  N O C H  N I E  S O 

OFFIZIELLER MEDIEN-PARTNER

Folgende Live-Sport-Angebote sind nur buchbar für WOW-Neukunden ab 18 Jahren, die sich erstmalig bei WOW registrieren. Alle Preise inkl. MwSt. Stand: März 2023. Live-Sport-Mo-
natsabo: Buchbar ist das Live-Sport-Monatsabo für € 29,99 mtl. Laufzeit unbefristet. Monatlich kündbar. Live-Sport Jahresabo: Die Mindestvertragslaufzeit beträgt 12 Monate 
€ 24,99 mtl., ab dem 13. Monat € 29,99 mtl. Das Abonnement kann erstmalig zum Ende der Mindestvertragslaufzeit, danach monatlich gekündigt werden. Bundesliga in der Saison 

auch während eines vorübergehenden Aufenthalts in einem anderen EU-Mitgliedstaat als Deutschland oder Österreich nutzen und dort darauf zugreifen. Sky Deutschland Fernsehen 

wowtv.de

JETZT
SICHERN



HOLSTEIN KIEL  DAS NÄCHSTE HEIMSPIEL

Holstein Kiel –
DSC Arminia Bielefeld

Das nächste Heimspiel:

So., 2.. April 2023, 13.30 UUhr im Holsteinn-Staadion

Um die letzten drei Punkte unserer 
Störche gegen die Arminia zu fi nden, 
muss man etwas länger zurückbli-
cken. Ein Sieg gelang Holstein zwar 
gleich in der ersten Zweitliga-Saison 
nach dem Aufstieg am 21. Oktober 
2017 – anschließend jedoch nicht mehr. 
Beim 2:1-Heimerfolg im Holstein-Sta-
dion besorgten Steven Lewerenz und 
Marvin Ducksch per Doppelschlag 
die Führung im zweiten Durchgang 
(65./68.). Kurz vor dem Ende wurde es 
noch einmal eng für die Hausherren, 
nachdem Rafael Czichos fünf Minuten 
vor Schlusspfi ff  ins eigene Netz traf 
(85.). Doch die Gastgeber retteten das 
Ergebnis über die Zeit und behielten 
drei Punkte an der Förde. Während sie 
im Rückspiel derselben Spielzeit noch 
einen Punkt von der Bielefelder Alm 
entführten, gingen sie in den darauf-
folgenden Jahren jedoch leer aus. 

Beim 2:4 im Hinspiel erwischte die Ar-
minia unsere Jungs sogar eiskalt und 
erzielte bereits nach wenigen Sekunden 
den Führungstreff er durch Robin Hack 
(1.). Dieser war auch eine gute halbe 
Stunde später beteiligt, als Ex-Storch 
Janni Serra mit seinem Treff er auf 2:0 
erhöhte (36.). Nach dem Wiederanpfi ff  
netzte mit Masaya Okugawa der zweite 
ehemalige Kieler zum zwischenzeitlichen 
3:0 ein, was allerdings keineswegs eine 
sicher geglaubte Führung sein sollte. 
Alexander Mühling und Fin Bartels 
brachten unsere Störche zurück in die 
Partie, doch am Ende behielt Bielefeld 
die Punkte zuhause, weil Bryan Lasme 
den Schlusspunkt für den DSC setzte.

Für den Rest der Spielzeit dürfte die 
Marschrichtung der Gäste allerdings 
klar sein: Durch überzeugende Leistun-
gen auch in der Ferne den Klassener-
halt sichern. Zwar zeigt die Formkurve 
der Mannschaft um Trainer Daniel 
Scherning eindeutig nach oben, doch 
die Störche kämpfen ebenfalls um 
einen Heimdreier – nicht nur um die 
Statistik aufzubessern, sondern um die 
sicheren Gefi lde im Mittelfeld der Ta-
belle nicht zu verlassen.

Die nächste Rechnung o� en
Gegen Arminia Bielefeld gilt es nicht nur die eigene 
 Heimbilanz etwas aufzupolieren

Im Hinspiel traf Hauke Wahl auf seinen ehemaligen Teamkollegen Janni Serra.

Mit der Unterstützung ihrer Fans will die Arminia den Klassenerhalt erreichen.
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HOLSTEIN KIEL  DAS NÄCHSTE AUSWÄRTSSPIEL

Hamburger SV –
Holstein Kiel

Das nächste Auswärtsspiel:

Sa., 18. März 20023, 13 UUhr · Volkspparksstaddion

Lösung „Finde 11 Fehler“:
1. Publikum: Holstein-Kiel-Fahne
2. Steven Skrzybski Mütze
3. Steven Skrzybski Springseil
4. Spieler Paderborn: Peace-Zeichen
5. Bande: Alles Gute!
6. Spieler Paderborn: Sonnenbrille
7. Derbystar-Ball Schwarz-Weiß
8. Publikum: Holstein-Kiel-Ballon
9. Steven Skrzybski andere Schuhfarbe
10. Im Hintergrund: Stolle winkt
11. Bande: Kiel Ahoi!

Neubeginn der Erfolgsserie?
Dass der Hamburger SV zu Hause durchaus schlagbar ist, 
 bewiesen nicht nur die Störche in den vergangenen Spielzeiten 

Im vergangenen September war es 
passiert: Erstmals mussten sich unsere 
Störche in der 2. Liga dem Hamburger 
SV geschlagen geben, als sie zuhause 
im Holstein-Stadion mit 2:3verloren. 
Robert Glatzel, Moritz Heyer und Lu-
dovit Reis besorgten die komfortable 
Führung der Hansestädter. Erst kurz 
vor dem Ende verkürzten die Kieler 
durch ein Eigentor von Heyer sowie 
den Anschlusstreff er von Fin Bartels. 

Der Sieg der Rothosen im Holstein-Sta-
dion trug dazu bei, dass sich die Ham-
burger in den folgenden Spieltagen an 
der Tabellenspitze etablierten. Erst die 
Niederlage im Stadtderby gegen den 

Spielzeit die Rückkehr des HSV in die 1. 
Bundesliga feiern möchte, noch auf den 
im Hinspiel erfolgreichen Moritz Heyer 
verzichten müssen. Für den Allroun-
der, der voraussichtlich noch an einer 
Sprunggelenksverletzung laboriert, 
hat Trainer Walter allerdings schon ein 
Ass im Ärmel: Mit William Mikelbrencis 
verpfl ichtete der HSV zuletzt ein Ba-
ckup für den starken Heyer, der immer 
besser in Fahrt kommt, wie Walter kon-
statierte. Der 19-jährige Franzose war 
Ende August für 700.000 Euro vom FC 
Metz an die Elbe gewechselt und soll 
den positiven Schwung der Hamburger 
und deren Off ensive fortführen.

Am kommenden Samstag sind unsere Störche im Volksparkstadion zu Gast.

Tim Walter ist mit dem HSV auf Aufstiegskurs.

FC St. Pauli stieß den ehemaligen Bun-
desliga-Dino vom Platz an der Sonne. 
Im Rückspiel möchten auch die Störche 
dem HSV im Volkspark einen Stolper-
stein in den Weg legen und es dem 1. FC 
Magdeburg gleichtun, der im Oktober 
einen 3:2-Erfolg über die Walter-Elf 
verbuchen konnte. In dem Duell, für das 
Ex-HSV-Coach Christian Titz zurück an 
seine alte Wirkungsstätte kehrte, stell-
ten die Gäste aus Sachsen-Anhalt über 
Strecken sogar die bessere Mannschaft, 
die am Ende verdiente drei Punkte aus 
der Stadt an der Elbe entführte. 

In der kommenden Partie im Volkspark 
wird Tim Walter, der am Ende dieser 
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STOLZER TEAM-PARTNER

HOLSTEIN KIEL

€10 EINZAHLEN UND MIT

€60
SPIELEN

BONUSCODE: GOAL

JETZT ANMELDEN!

Teilnahme ab 18. Glücksspiel kann süchtig machen.

Das Angebot gilt nur für Personen mit Wohnsitz oder gewöhnlichem Aufenthaltsort in Schleswig-Holstein.

KIEL AHOI!

Exklusiv!
50

Freispiele

iOS



AUTOGRAMM-
STUNDE! 

24. März, 14:00 UHR

Alle Aktionen und Events unter cittimarkt.de/50Jahre




